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Am Samstag und Sonntag im Riedfurttal:
Sportverein Frauenzimmern feiert sein Sommerfest

Am 13. und 14. Juli lädt der Sportverein Frauenzimmern herzlich zum alljährlichen Som-
merfest rund um das Sportgelände in der Riedfurt ein. Ein buntes Programm für Jung
und Alt sorgt für Abwechslung und Spaß. Die einzelnen Abteilungen haben sich wieder
kurzweilige Beiträge einfallen lassen, um die Festbesucher zu unterhalten.

Selbstverständlich gibt es auch Leckeres vom
Grill und aus dem Backofen, aus den Kellern
und dem Fass, so dass die Küche getrost kalt
bleiben kann. 
„Wir haben wieder ein großes Zelt hinter dem
Sportheim aufgestellt und freuen uns am
Samstagabend und am Sonntag, bei hoffent-
lich tollem Festwetter, auf viele Gäste“, so
Reinhold Muth, Erster Vorsitzender des SVF.
Auf dem Programm steht am Samstagnach-
mittag, 13. Juli, um 17.30 Uhr zunächst ein
Spiel der Spielgemeinschaft Frauenzimmern-
Haberschlacht gegen die Betriebsmann-
schaft der Firma Layher. 
Anschließend übernehmen die Alten Herren
und treten in einem Freundschaftsspiel
gegen die Weizenbierfreunde aus Ochsen-
burg an. 
Am Sonntag, 14. Juli, bildet ein Gottesdienst
in der Sporthalle um 10:30 Uhr den Auftakt
zum unterhaltsamen Familientag. Die Kinder-

kirch-Kinder werden den Gottesdienst mit
gestalten und mit ihren Leiterinnen Melanie
Csanits und Anita Best die Geschichte um den
Zöllner Zachäus präsentieren. 
Die Predigt und Liturgie hält Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele. 
Nach dem Mittagessen im Festzelt zeigen die
Tänzerinnen der Jazz-Abteilungen, was sie in
den letzten Wochen einstudiert haben. 
Die „Tanzmäuse“ haben sich den Song „Blow
me“ von Pink ausgesucht und ihre Choreo-
grafie darauf abgestimmt. Die „Suryen“-Tän-
zerinnen zeigen sich mit Lady Gagas „Money
Money“. 
Auch die jüngsten Sportler des Kinderturnens
fiebern ihren Programmbeiträgen entgegen.
Neben Vorführungen zu fröhlicher Musik er-
leben die Zuschauer diesmal das Kindermu-
sical „Der kleine Eisbär ist weg“, gemeinsam
mit den Sängern des Kinderchores Fantadu. 

(keb)

Fünf Termine können wir für dieses Wochen-
ende und die darauf folgenden Tage anbieten
und beginnen wollen wir in chronologischer
Reihenfolge.
Am Samstag und Sonntag wird in Frauen-
zimmern das Sommerfest des SVF gefeiert.
Man hofft natürlich darauf, dass diesen Na-
mensgebung des Festes Anlass für die
himmlischen Mächte ist, für entsprechen-
des Wetter zu sorgen. Was beim Sommer-
fest im Riedfurttal geboten wird, haben wir
schon auf den nebenstehenden Spalten der
Titelseite geschildert.
Die Evangelische Kirchengemeinde Weiler
lädt am Sonntag zum Gemeindefest ein. Hier
erfahren Sie bei den Kirchlichen Nachrichten,
wie sich der Programmverlauf gestaltet.
Das war’s schon wieder mit den Veranstal-
tungshinweisen, die zur Terminbesprechung
gemeldet worden sind.
In den örtlichen Schulen geht es schon wieder
auf die Sommerferien zu. Nicht mehr lange,
dann haben die Kids und ihre Erzieher/-innen-
wieder wochenlang Pause. Zuvor aber werden
die Schulentlassfeiern veranstaltet.
Die Katharina-Kepler-Schule tut dies am
Mittwoch und wird im Rahmen dieser Feier
nicht nur Zeugnisse verteilen, sondern auch
besondere schulische Leistungen würdigen.
Ort des Geschehens ist der Saal der „Her-
zogskelter“.
Die Realschule verabschiedet ihre „Zehner“
am Freitag nächster Woche. Hier hat es sich
mittlerweile eingebürgert, dass diese Ent-
lassfeier in der „Blankenhornhalle“ in Ei-
bensbach durchgeführt wird. Auch hier wer-
den die Zeugnisse an die Schulabgänger
überreicht und Preise für besondere Leistun-
gen verliehen.
Soweit die Übersicht für diese Woche. Nächs-
te Woche steht das 13. Güglinger Weinbrun-
nenfest im Mittelpunkt des Geschehens - zu-
mindest für diejenigen, die gerne unter
Menschen sind und feiern wollen.
Auch in Zaberfeld wird gefeiert. Der DRK-
Ortsverein und die Feuerwehr Zaberfeld
laden zu ihrem alljährlichen Fest ein.

Was ist sonst noch los?
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 12. Juli; Frau Ella Seide, Afrisoweg 15, 
den 87.
Am 13. Juli; Frau Margarethe Maurer, Trollin-
gerweg 10, den 78.
Am 13. Juli; Frau Renate Pfingstler, Seestr. 32,
den 72.
Am 14. Juli; Frau Waltraud Potzel, Wilhelm-
str. 49, den 71.
Am 15. Juli; Herr Johann Konnerth, Trollinger-
weg 10, den 80.
Am 15. Juli; Frau Evi Kuder, Seepark 15, den 75.
Am 15. Juli; Frau Gerlinde Jänsch, Wilhelm-
str. 41, den 72.
Am 16. Juli; Frau Renate Plapp, Seepark 15, 
den 78.
Am 16. Juli; Herr Kurt Heidinger, Im Wein-
berg 14, den 75.
Am 18. Juli; Frau Rosa Kulbarts, Hindemith-
weg 10, den 74.
Am 18. Juli, Frau Edeltraud Meißner, Am See 16,
den 84.
Eibensbach:
Am 12. Juli; Herr Walter Gerstenlauer, Micha-
elsbergstr. 30, den 78.
Pfaffenhofen:
Am 16. Juli; Herr Karl Seeger, Bahnhofstr. 14,
den 70.
Weiler
Am 16. Juli; Herr Horst Steinecke, Rosenstr. 11,
den 78.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Bereitschaftsdienste kompakt
In der heutigen RMZ-Ausgabe ist wieder die
ganzseitige Übersicht für die Bereitschafts-
dienste und öffentlichen Einrichtungen einge-
arbeitet. Sie können dieses Blatt herausnehmen
und bei ihrem Telefon-Register ablegen.
Diese Übersicht wird bei jeder Gesamt-Ausgabe
veröffentlicht. Aus Kostengründen erscheinen
in den normalen Ausgaben nur noch die Hin-
weise auf die wöchentlich wechselnden Apo-
theken- und Tierarzt-Notdienste.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 12. Juli 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Samstag, 13. Juli 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Sonntag, 14. Juli 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Montag, 15. Juli 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Dienstag, 16. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377 

Mittwoch, 17. Juli 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Donnerstag, 18. Juli 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Freitag, 19. Juli 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 13./14. Juli 
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dres. Richter/Reutenberg/Schepers, Öhringen,
Tel. 07941/92720 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Biotonne im Sommer
Im Sommer kommt es gelegentlich zu Proble-
men mit der Biotonne. Der Bioabfall wird des-
halb von Mitte Juni bis Mitte August wöchent-
lich abgefahren. Die zusätzliche Abfuhr erfolgt
am selben Tag, an dem auch der Restmüll ab-
geholt wird.
Um zwischen den Abfuhrterminen unangeneh-
me Gerüche aus der Biotonne oder krabbelnde
Tonnenbewohner zu vermeiden, helfen folgen-
de Tipps:
• Legen Sie den Boden der Biotonne immer mit

Pappkartons, Eierschachteln oder mehreren
Lagen Zeitungspapier aus. Dies bindet evtl.
entstehende Flüssigkeit.

Bioabfälle sollen so trocken wie möglich in die
Biotonne! 
Wickeln Sie Bioabfälle in Zeitungspapier ein.
Durch dieses „Päckchen packen“ wird die
Feuchtigkeit gebunden und werden die Gerüche
gehemmt. Die Zeitungen verrotten zusammen
mit dem Bioabfall. Im Handel gibt es auch spe-
zielle Papiertüten für das Vorsortiergefäß. Sie
können auch Sägespäne oder Sägemehl von un-
behandeltem Holz einstreuen.
Verwenden Sie bitte auf keinen Fall herkömm-
liche Plastiktüten – diese sind nicht kompos-
tierbar!
Es hilft auch, wenn Sie nassen Rasenschnitt erst
einmal in einer Ecke im Garten trocknen lassen

und auch Tee- und Kaffeesatz nur angetrocknet
in die Tonne geben. Flüssige Speisereste, z. B.
Soßen gehören gar nicht in die Biotonne.
Lüften Sie die Biotonne gut. Z. B. durch Einlegen
eines Holzes bleibt die Tonne einen Spalt geöff-
net.
Wenn möglich stellen Sie die Biotonne an einen
schattigen oder nicht so warmen Platz.
Wir empfehlen, die Tonne nach der Leerung
immer wieder einmal auszuspülen, damit Reste
entfernt werden. 
Wenn das alles nicht ausreichen sollte: Der
Fachhandel bietet geruchshemmende und bio-
logisch abbaubare Mittel an, die Sie in die Bio-
tonne geben können.
Haben Sie Fragen dazu?
Dann können Sie sich gerne an unsere häusliche
Abfallberatung, Tel. 07131/994-560 wenden.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

Die Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 4. Juli 2013 in Güglingen; Christa Fritz geb.
Koch, Güglingen, Beethovenstraße 16.
Pfaffenhofen
Sterbefall
Am 2. Juli 2013 in Pfaffenhofen; Maria Auguste
Schuler geb. Lachenmaier, Pfaffenhofen,
Hauffstr. 1.

Aktuelles vom NZT
Heiligenberg und Schlierkopf
Erklimmen Sie am Sonntag, 14. Juli, um 14 Uhr
das Gipfelkreuz mit Förster Robert Böckle und
entdecken Sie außerdem Flora und Fauna bei
einer Führung über den unbekannten südlichen
Teil des 1. Stromberges mit Heiligensee und

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Termine
Samstag, 13. Juli und Sonntag, 14. Juli
Sportverein Frauenzimmern – Sommerfest

Sonntag, 14. Juli
Evangelisches Gemeindefest in Weiler

Mittwoch, 17. Juli
Katharina-Kepler-Schule Güglingen – Schulentlassfeier

Freitag, 19. Juli
Realschule Güglingen – Entlassfeier

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden



Liebfrauenkirche. Treffpunkt: Parkplatz Renn-
weg an der K 2062 Zaberfeld-Häfnerhaslach,
Dauer: 2 – 3 Stunden, Kosten: freiwillige Spen-
de, Info/Anmeldung: Neckar-Zaber-Tourismus,
Tel. 07135/933525. 
Führung durch die Brackenheimer Johannis-
kirche
Spannendes zu erfahren gibt es bei einer kos-
tenlosen Führung durch die Brackenheimer Jo-
hanniskirche am Dienstag, 16. Juli, um 18 Uhr
mit Stadtarchivarin Dr. Isolde Döbele-Carlesso.
Anmeldung: Dr. Isolde Döbele-Carlesso, Tel.
07135/105129, archiv.brackenheim@bracken-
heim.de. 
5 Tage Bauernhof hautnah erleben 
Von Montag, 5. bis Freitag 9. August, können
Kinder von 6 – 10 Jahren in Zaberfeld täglich
von 9 – 14 Uhr mit Naturparkführerin und Bau-
ernhofpädagogin Angelika Hering mit allen Sin-
nen das Bauerhofleben erleben. Auf dem Hof
der Familie Hering mit ihren Archehof-Tieren
können bei verschiedenen Aktionen Einblicke in
typische Bauernhofarbeiten wie Füttern der
Süddeutschen Kaltblutpferde, der Hinterwälder
Kühe und Coburger Fuchsschafe sowie Traktor
fahren und vieles mehr, gewonnen werden. Au-
ßerdem wird gebastelt und auf dem Feuer ge-
kocht. Natur zum Anfassen wird hier zu einem
spannenden, interessanten und unvergessli-
chen Abenteuer. Rucksack mit Vesper und Ge-
tränk mitbringen. Kosten 98 €, Infos/Anmel-
dung: Angelika Hering, Tel. 07046/7741.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa.,
10 – 13 Uhr

Lange Nacht der Schmetterlinge am Natur-
parkzentrum
Kinofilme, Popcorn und Schmetterlingsbasteln
für Kinder ab 9 Jahren. Termin: 26. Juli, 19.00
Uhr bis ca. 23.00 Uhr
Teilnahme nur bei Anmeldung (telefonisch
07046/884815 oder per E-Mail mail@natur-
park-stromberg-heuchelberg.de). Die Teilneh-
merzahl ist auf 40 Kinder begrenzt. Es entschei-
det die Reihenfolge der Anmeldung. Neben den
beiden Filmen können die Kinder die Ausstel-
lung „SchmetterlingReich“ im Naturparkzen-
trum mit ihren Mitmach- und Erlebnisstationen
erkunden. Dazu gibt es Bastelangebote vom
Schmetterlingsorigami bis zum Totenkopf-
schwärmer aus Naturmaterialien. Pauschalbei-
trag für Popcorn, Bastelmaterial und Getränke
5,– €/Kind. 
Filme: 
Le Papillon (Der Schmetterling), Frankreich
2001, Regie: Philippe Muyl, 83 Min., ohne 
Altersbeschränkung.
Die Reise des Schmetterlings, Deutschland
2007, Regie: Nick de Pencier, 77 Min., ohne Al-
tersbeschränkung.
Pfaffenhofen zu Gast im Naturparkzentrum
Am kommenden Sonntag, 14.07., ist die Ge-
meinde Pfaffenhofen zu Gast im Naturparkzen-

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

trum. Mit dabei die AG Naturschutz mit vielen
interessanten Informationen und einer kleinen
Ausstellung rund um das Thema Wespen und
Hornissen. Die Fachberater der Arbeitsgemein-
schaft sind am Sonntag im Naturparkzentrum
vor Ort und geben Auskunft über die wehrhaf-
ten, manchmal lästigen, ökologisch aber so
nützlichen Hautflügler. Die Cleebronner Winzer
und die Pursafta präsentieren eine Auswahl
fruchtiger Sommerweine, Apfel- und Mischsäf-
te. Pursafta, dahinter steckt die G+W Lohnver-
saftung GbR von Hakan Güney und Roland
Weeber aus Pfaffenhofen, die mit der Herstel-
lung von Apfelsäften und Mischsäften wie Apfel
mit Johannisbeere, Kirsche, Quitte oder Birne
die Erhaltung der Streuobstwiesen im Natur-
park unterstützen.
Wanderung zu wundersamen Orten
Samstag, 13.07.2013, 14.00 Uhr, Knittlingen
Erlebniswanderung mit Rast an einem histori-
schen Platz. Ausklang mit passendem Menü in
der Kanne-Post Knittlingen. Anmeldung und
Info bei Naturparkführerin Marie-Luise Jaggy,
Tel. 07043/32313.
Fledermäuse an der Ehmetsklinge 
Freitag, 19. Juli, um 20:30 Uhr – Ende gegen
23.00 Uhr 
Auf einem abendlichen Spaziergang mit Natur-
parkführer Klaus Timmerberg werden die Le-
bensräume der Fledermäuse erkundet. Mit
einem Bat-Detektor werden in der Abenddäm-
merung die Ultraschalllaute der Tiere hörbar
gemacht und die Fledermäuse können bei der
Jagd beobachtet werden. Treffpunkt ist das Na-
turparkzentrum an der Ehmetsklinge in Zaber-
feld.
Anmeldung unbedingt erforderlich: Naturpark-
führer Klaus Timmerberg, Tel. 07043/2066; 
E-Mail: k.timmerberg@web.de 
Willkommen Bruder Wolf
für Kinder (6 – 10 Jahre) 
Donnerstag, 1. 8. 2013, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr,
Lienzingen. 
Keine Angst vorm „bösen“ Wolf! Mit den Natur-
parkführerinnen Birgit Walter und Gaby Hoff-
mann kann man den früheren Strombergbe-
wohner und Vorfahren unserer Hunde von einer
ganz anderen Seite kennenlernen. Neueste wis-
senschaftliche Untersuchungen belegen, dass
Wolfsrudel friedliche Familienverbände sind.
Neugierig? Dann kommt doch mit. Kosten 5,00 €,
Geschwister 3,00 €. Anmeldung und Infos bei
den Naturparkführerinnen Birgit Walter, Tel.:
07041/45027 oder Gaby Hoffmann, Tel.:
017654711626. 
4. August – Brunch auf dem Bauernhof 
Vier Landwirte und Weingüter im Naturpark
Stromberg-Heuchelberg laden am 4. August
zum Brunch auf ihrem Hof mit regionalen Pro-
dukten ein. Der Brunch auf dem Bauernhof
2013 ist eine gemeinsame Aktion aller sieben
baden-württembergischen Naturparke.
Schlemmen Sie sich satt und tragen Sie neben-
bei zum Erhalt unserer schönen Naturparkland-
schaft bei! Wollen Sie auch dabei sein?
Mehr Informationen unter www.naturpark-
sh.de 
Ferienerlebnisse mit Naturparkführern
Abenteuer auf den Spuren von Robin Hood
Montag, 12.08. – Freitag, 16.08.13, in Zaberfeld
täglich von 9.00 – 14.00 Uhr.
Kinder von 7 – 12 Jahren können mit den Na-
turparkführern Angelika Hering und Michael
Wennes das Leben zu Zeiten Robin Hoods erle-
ben. Vom versteckten Räuberlager über das

Herstellen einer Räuberausrüstung, tägliche
Räubermahlzeiten vom offenen Feuer bis zur
Fährtensuche im Räuberwald wird so Manches
erlebt. Rucksack mit Vesper und Getränk für
zwischendurch ist mitzubringen. Kosten 120,-
€ incl. Material und Lebensmittel. Begrenzte
Teilnehmerzahl. Anmeldung bei Naturparkfüh-
rerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741. Infos
unter www.zaberwolke.de.
Abenteuer auf den Spuren der Römer
Montag, 26.08. – Freitag, 30.08.13, täglich von
9.00 – 16.00 Uhr.
Kinder von 7 – 12 Jahren können mit den Na-
turparkführern Angelika Hering und Michael
Wennes das Leben zu Zeiten der Römer nach-
erleben. Alte Handwerkstechniken ausüben,
wie Lehmbackofen bauen, in dem auch Römer-
brot gebacken wird. Mitmachangebote vom Er-
stellen einer Römerausrüstung bis zum Spielen
römischer Spiele, Geschichten hören aus der
Römerzeit, Römermahlzeiten auf dem Feuer ko-
chen … Bei einem Besuch des Römermuseum
und der Ausgrabungsstellen in Güglingen er-
kunden wir das Leben der Römer im Zabergäu. 
Rucksack mit Vesper und Getränk für zwischen-
durch ist mitzubringen. Kosten 195,- € incl. Ma-
terial, Eintritt und Lebensmittel. Begrenzte Teil-
nehmerzahl. Anmeldung bei Naturparkführerin
Angelika Hering Tel 07046/7741. Infos unter
www.zaberwolke.de.

Neuer Leiter des
Jugendzentrums Güglingen
Seit dem 25. Juni ist das Güglinger Jugendzen-
trum unter der Leitung von Jens Schayna wieder
geöffnet. Montags, dienstags und donnerstags
haben Jugendliche ab 13 Uhr sowie freitags ab
18 Uhr die Möglichkeit, ihre Freizeit dort zu ver-
bringen, Kontakte zu knüpfen und sich für ge-
meinsame Interessen zu engagieren. 
Organisiert über die Jugendinitiative Güglingen
(JIG) und die Mädchen AG können sie ihre Ge-
danken und Interessen einbringen und aktiv an
den jugendhausinternen Prozessen partizipieren.

Jens Schayna (31 Jahre, Bildmitte) wurde von
bürgermeister Klaus Dieterich und Hauptamts-
leiterin Doris Schuh an seiner Wirkungsstätte
begrüßt. Er ist als gelernter Sozialarbeiter, ver-
antwortlich für den Betrieb des Jugendzen-
trums und möchte mit seiner Arbeit gute
Grundlagen für die Persönlichkeitsentwicklung
seiner Besucher/-innen schaffen. 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Dabei knüpft er an deren Interessen und Belan-
ge an. Er selbst wohnt mit seiner Familie in Bad
Rappenau (Landkreis Heilbronn) und absolvier-
te zuletzt ein forschungsorientiertes Master-
studium in Freiburg. 
Die Stadt Güglingen freut sich, dass man einen
Nachfolger von Marc Simon gefunden hat und
das Jugendzentrum wieder von den Jugendli-
chen besucht und genutzt werden kann.
Wir wünschen Jens Schayna einen guten Start
bei seiner Aufgabe in Güglingen und ein gutes
Miteinander mit unseren Jugendlichen. 

Standsicherheitskontrolle der
Friedhofs-Grabmale
In der Zeit vom 22. bis 26. Juli 2013 wird auf
den Friedhöfen in Güglingen, Frauenzimmern
und Eibensbach die gesetzlich vorgeschriebene
Standsicherheitskontrolle der Grabsteine
durchgeführt. 
Bei der Überprüfung der Standsicherheit wird
der jeweilige Grabstein durch Anwendung einer
Kraft von 300 bis 500 Newton in horizontaler
Richtung belastet. Auf dieser Grundlage kann
festgestellt werden, ob die Grabsteine die ent-
sprechende Standsicherheit besitzen. 
Die gefährdeten Grabsteine werden mit einem
Aufkleber versehen. Die Nutzungsberechtigten
(und damit Verantwortlichen) der Grabstäte
sind verpflichtet von einem Fachbetrieb die
notwendige Befestigung des Grabsteins durch-
führen zu lassen. Nach spätestens 8 Wochen
wird durch die Friedhofsverwaltung eine Nach-
kontrolle durchgeführt. 
Bei Schäden, die durch lockere Grabsteine ent-
stehen, kann der Grabstättenverantwortliche
straf- und zivilrechtlich zum Schadensersatz he-
rangezogen werden. Grabsteine, die eine akute
Gefährdung darstellen, werden von der Fried-
hofsverwaltung neben die Grabstelle abgelegt.
Die Kosten trägt der Eigentümer der Grabstätte. 
Da die Friedhofsverwaltung zu dieser Überprü-
fung gesetzlich verpflichtet ist, bitten wir bei
den Betroffenen um Verständnis. 
Stadt Güglingen – Friedhofsverwaltung

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 16. Juli 2013,
19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Sicherheitsanalyse 2012 des Polizeireviers

Lauffen
2. Neufassung der Verbandssatzung des Zweck-

verbandes „Neckar-Elektrizitätsverband“
(NEV)

3. Rathaus
– Vergabe der Arbeiten für die Fenstersanie-
rung der zentralen Verkehrsflächen

4. Neubau Radweg Frauenzimmern
– Baubeschluss

5. Sportgelände Hintere Wiesen
– Austausch der Flutlichtanlage am ehema-
ligen Hartplatz

6. Umbau und Erweiterung Realschule
– Vergabe der Arbeiten für die Verlegung der
Fernwärmeleitung

7. Bausachen
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Ganztagesangebot der
Realschule Güglingen
Die Klassen 5 bis 7 können im neuen Schuljahr
unser Ganztagsangebot nutzen.
Hier besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an
AGs, Gesellschafts-, Pausenspielen auf dem
Schulhof, in Klassenzimmern Hausaufgaben zu
erledigen usw. Es stehen immer Lehrkräfte und
Betreuungspersonen bereit, die gerne auch bei
den Hausaufgaben unterstützend helfen. In der
Mensa besteht für alle Schülerinnen und Schü-
ler die Möglichkeit schmackhaft und preiswert
zu essen. Um ein möglichst breit gefächertes
Angebot an Arbeitsgemeinschaften anzubieten,
brauchen wir Sie!
Sie haben besondere Fähigkeiten im Bereich
Handarbeiten (Stricken, Knüpfen, Häkeln …),
Sie kochen, backen, basteln, malen gerne?
Sie haben ein tolles Hobby, wie z. B. Modellbau,
Singen, Tanzen, Turnen, Musizieren. Sie gehen
gern in die Natur oder haben Fähigkeiten im na-
turwissenschaftlichen Bereich? 
Sie trauen sich zu, eine Kleingruppe (max. 8 Kin-
der) oder mit einer weiteren Person eine größere
Gruppe (max. 12 Kinder) zu betreuen?
Sie kennen jemanden, der sich einmal pro
Woche montags, dienstags, mittwochs oder
donnerstags für eine Schulstunde (45 Minuten)
ehrenamtlich gern mit Kindern beschäftigen
würde?
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit gibt es eine
Aufwandsentschädigung.
Zeitrahmen für die LuH (Lern- und Hausauf-
gabenbetreuung) – 6 Gruppen 
montags, dienstags, donnerstags: 

12.55 – 13.50 Uhr 
mittwochs: 13.45 – 14.25 Uhr 
parallel zur LuH – offene Angebote
Zeitrahmen für weitere offene Angebote
montags: 13.55 – 15.25 Uhr 
mittwochs: 14.25 – 15.25 Uhr 
Zögern Sie nicht, rufen Sie im Sekretariat der
Realschule an (07135/108-61) oder schreiben
Sie ein E-Mail an rsgueglingen@t-online.de.
Wir beantworten gerne Ihre Fragen.

Haltung von Hunden im Stadt-
gebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei
der Abmeldung zurückzugeben. 
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis

60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel. 07135/
10858. 

Stadtwerke Güglingen
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können.
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken. Eine
entsprechende Kontroll-Liste können Sie gerne
auf der Internetseite der Stadt Güglingen he-
runterladen oder im Rathaus unter Tel.-Nr.
07135/108-58 oder per Mail unter heidi.mann
@gueglingen.de anfordern. 
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.

Grundsteuer
Was beim Eigentumswechsel zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht. 
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

12.07.2013 Rundschau Mittleres Zabergäu 643



Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurden abgegeben:
1 Cityroller
1 Rucksack mit Sportutensilien
1 Tennisschläger
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Koh-
ler im Zimmer 3, Telefon 07135/1080.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, 
Gartacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, den 16.07.2013.

20.000. Besucher geehrt
Am Samstagmorgen vorletzte Woche wurde im
Römermuseum der 20.000ste zahlende Besu-
cher seit Eröffnung erwartet. Das Glück ereilte
Herrn Gallus Lamprecht aus Neulingen. Be-
reits drei Wochen zuvor war seine Frau mit ihrer
Klasse der Kirsten-Boie-Grundschule Ölbronn-
Dürrn während des Schullandheimaufenthalts
auf dem Michaelsberg im Römermuseum gewe-
sen. Vom Museumsbesuch und den begleiten-
den museumspädagogischen Aktionen war man
so begeistert, dass nun Sohn Clemens seinen 
9. Geburtstag als Kindergeburtstag mit seinen
Freunden im Museum feiern wollte – natürlich
nicht nur mit einer spannenden, interaktiven
und altersgerechten Führung, sondern auch mit
römischen Basteleien und Spielen.

Das Geburtstagskind wurde traditionell mit
einem kleinen Geschenk des Museums bedacht;
Herr Lamprecht konnte sich über einen som-
merbunten Blumenstrauß und ein Collier mit
der Nachbildung einer römischen Melonenperle
aus der Herstellung der Jade-Creativwerkstatt
Frauenzimmern freuen, die ihm Museumsleiter
Enrico De Gennaro überreichte.

PAVILLON
Gartacher Hof

750. Führung veranstaltet
Und noch ein Jubiläum: Am vergangenen Sonn-
tag konnte die insgesamt 750. Führung im 
Römermuseum veranstaltet werden. Dabei
handelte es sich diesmal um die Öffentliche
Führung, die regelmäßig an jedem 1. Sonntag
im Monat um 15 Uhr stattfindet und einen ge-
führten Rundgang durch die Dauerausstellung
bietet. 
Dieses Angebot wird insbesondere von Einzel-
besuchern und Kleingruppen immer wieder
gerne wahrgenommen. Der Zuspruch variiert
zwar stets je nach Wetterlage, doch selbst trotz
des hervorragenden Bade- und Grillwetters
machten diesmal Gäste aus Lauffen am Neckar
und Erligheim von diesem Angebot Gebrauch
und wurden mit einer kleinen Überraschung be-
dacht.
Tipp: Seit diesem Jahr werden außer den Öffent-
lichen Führungen an jedem 1. Sonntag im
Monat auch standardmäßig Familienführungen
an jedem 3. Sonntag im Monat angeboten, die
sich bevorzugt an ein jüngeres Publikum rich-
ten. Der Beginn bei beiden Führungsangeboten

ist jeweils um 15 Uhr, eine vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich.

Der Walheimer Historiker und Germanist Frank
Merkle (2. v. r.) bot der Jubiläums-Führungs-
gruppe einen kenntnisreichen Einblick in die drei
Stockwerke der Dauerausstellung.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Erschließungsarbeiten in der Industriestraße

In dieser Woche erfolgt die Fertigstellung der End-
erschließung der Industriestraße. Im Rahmen der Er-
schließung wurde bereits der rechtsseitige verlau-
fende Gehweg ab der Einmündung „Am Sägwerk“
fertig ausgebaut. Zu Beginn dieser Woche wurde nun
der bisher provisorisch eingebaute Belag abgefräst
und die Straßeneinlauf- und Hydrantenschächte an-
gehoben. Im Anschluss an die vorbereitenden Maß-
nahmen wird dann der neue Endbelag eingebaut.
Durch die Bauarbeiten ist die Zufahrt zur Industrie-
straße teilweise eingeschränkt.

Auf gehts
zum Sommerfest des SV Frauenzimmern ins Riedfurttal
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Am vergangenen Freitag, 5. Juli 2013, stellten
sich 2 Gruppen der FFW Pfaffenhofen den Prü-
fungsaufgaben zum bronzenen Leistungs-
abzeichen, die dieses Jahr im Rahmen der
150Jahrfeier bei der Feuerwehr Leingarten, ab-
genommen wurden. 
Nach monatelanger Vorbereitung, die im Feb-
ruar begann und sich über viele Abende und
auch Sonntagmorgen hinweg zog, war für die
erste Löschgruppe um 16.45 Uhr die Stunde der
Wahrheit gekommen.
Nach der technischen Abnahme des Tanklösch-
fahrzeuges (Zustand und Vollständigkeit der
Beladung und des Fahrzeuges) durch die
Schiedsrichter, erfolgte die eigentliche Prüfung.
Nachdem ein Schiedsrichter das Zeichen zum
Start gab, meldete der Gruppenführer die
Löschgruppe Pfaffenhofen „einsatzbereit“ und
gab danach den Einsatzbefehl an seine Trupps.
Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Zeiten
für die verschieden Aufgaben, mussten vom
Wassertrupp der Hydrant geöffnet und ein
Standrohr zur Wasserentnahme gesetzt wer-
den. Gleichzeitig rüstete sich der Angriffstrupp
aus und legte sich eine Schlauchleitung zum
angenommenen Brandherd, der vorher vom
Gruppenführer und seinem Melder erkundet
werden musste. Parallel wurde vom einem wei-
teren Trupp die Steckleiter zur Rettung einer in
Gefahr befindlichen Person am Gerüst in Stel-

lung gebracht und diese dann nach dem richti-
gen Anlegen der vorgeschriebenen Knoten über
die Leiter gerettet.
Beim gesamten Ablauf wurde jeder Trupp von
einem Schiedsrichter beobachtet und etwaige
Fehler und Zeiten registriert und am Schluss zu-
sammenaddiert, dabei wurde auch auf richtige
Befehlsgabe und Wiederholungen der Einsatz-
befehle geachtet. Auch dem Maschinisten
wurde genau auf die „ Finger“ geschaut.
Nach 6 Minuten und 10 Sekunden war der kom-
plette Aufbau und die Personenrettung erledigt.
Alles wurde von den Schiedsrichtern kontrol-
liert und auch diskutiert und dann erst kam der
Befehl „ Einsatz Ende – Abbau! Nach unendlich
langer Wartezeit kam dann ein Zeichen vom
Kreisbrandmeister und die Spannung fiel end-
lich ab (Daumen hoch).
Um 17.15 Uhr war die zweite Löschgruppe an
der Reihe. Mit dem Unterschied, dass vom
Gruppenführer diesmal die Löschgruppe Pfaf-
fenhofen/Nordheim einsatzbereit gemeldet
wurde. Diese Gruppe wurde durch einen Kame-
raden der FFW Nordheim „verstärkt“. Hier zeigt
sich, dass eine Kameradschaft über die Orts-
grenzen hinaus funktioniert und die Schlag-
kräftigkeit der Feuerwehren dadurch noch ge-
stärkt wird.
Auch die zweite Gruppe meisterte ihre Aufga-
ben hervorragend.

3. Pfaffenhofener Wein- und Biergarten am
3. August
Die gemütliche Hocketse ist bereits wieder in
Sicht. Am Samstag, 3. August, lädt die Interes-
sengemeinschaft Bürger pro Pfaffenhofen und
Weiler (BPP) zum 3. Pfaffenhofener Wein- und
Biergarten. Nachdem die Veranstaltung in den
Jahren 2011 und 2012 auf erfreuliche Resonanz
gestoßen ist, hofft BPP auch in diesem Jahr auf
zahlreiche Gäste.
Mit Biertischgarnituren rund um den Brunnen,
Grillstation, Getränke-Ausgabe und einem
Weinstand der WG Cleebronn-Güglingen soll
wieder ein sommerliches Ambiente geschaffen
werden. Für das leibliche Wohl ist Deftiges an-
gesagt: Würste, Steakwecken und gegrillter
Bauch. 
Der Aufbau beginnt am Samstag um 9 Uhr. Der
Handels- und Gewerbeverein platziert seine
Häuschen, die sich als Ausgabestellen bewährt
haben. Wasser- und Stromanschluss, Biertische
und -bänke, Sonnenschirme und Bistro-Tische
- für das Team um Peter Raubinger und Paul
Tränkle gibt es auf dem Platz vor der Lamber-
tuskirche einiges vorzubereiten. Mit Leben fül-
len sollen die Bürgerinnen und Bürger aus Pfaf-
fenhofen und Weiler den Wein- und Biergarten,
der ab 17 Uhr geöffnet ist.

Auf dem Rathaus wurde 
folgender Gegenstand 
abgegeben:
• Handy
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.

Wasserzins-/Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 30. Juni 2013 wurden die Vorauszahlungen
auf den Wasserzins und die Abwassergebühr in
der Gemeinde Pfaffenhofen für das abgelaufe-
ne Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die 
Abgabepflichtigen haben hierüber keinen ge-
sonderten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden
die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Erfolgreiche Teilnahme an den Prüfungen zum
Leistungsabzeichen in Bronze in Leingarten

Im Einsatz waren: Gruppe 1 Tilmann Schiedel (Gruppenführer); Jonas Volland, Marlon Fried, 
Johannes Stuber, Mareike Rustler, Julia Issler, Aron Bienge, David Bezner, Lukas Hartmann
Gruppe 2: Mario Volland (Gruppenführer); Jonas Volland, Lena Stuber, Linda Heinz, Nico Hauß-
mann, Benjamin Schickner (FFW Nordheim ) Johannes Wöhr, Marlon Fried, Johannes Stuber.
Wir möchte uns auf diesem Wege bei allen Beteiligten sehr herzlich für die Bereitschaft zur 
Erbringung von so vielen Übungsstunden bedanken und gratulieren zur erfolgreichen Abnahme!
Einen Dank an die Firma Layher für die Überlassung des Übungsgerüstes und Firma BICO für die
Bereitstellung des Firmengeländes um die Übungsbahn aufzubauen.
Dieter Böhringer Matthias Fried 
Bürgermeister Feuerwehrkommandant 

Schnelle 
Hilfe
Feuerwehrruf

112
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Sonntag, 14. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Kümmer-

le). Das Opfer ist für den Unterhalt
der Mauritiuskirche bestimmt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“, Treff
für verwitwete Frauen bei Hanna
Grotz

Montag, 15. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 16. Juli
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
Mittwoch, 17. Juli 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche 
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 18. Juli
9:15 Uhr Vormittag für Frauen im Gemein-

dehaus
13:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“, Abfahrt

zum Ausflug am Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Durch die Wüste ins gelobte Land 
Die große Bannholzwiese am Waldrand von
Güglingen hat sich am Wochenende in eine
Wüstenlandschaft mit Sanddüne verwandelt:
Zwei Pyramiden geben eindrucksvoll Zeugnis
von der großen Macht der Ägypter.

Beim 13. Vater-Kind-Camp der Evangelischen
Kirchengemeinde Güglingen bilden 27 Väter
mit ihren 43 Kindern die Stämme des Volkes Is-
rael. Den Teilnehmern bringt Mose, der Führer
des Volkes, zunächst ihre missliche Lage in Er-
innerung. 
Sie befinden sich seit vielen Generationen in
Ägypten in Gefangenschaft und müssen dort
harte Sklavenarbeit verrichten. Als Mose den
Pharao um die Freilassung seines Volkes bittet,
werden die Arbeitsbedingungen noch härter.
Das Volk schreit zu Gott. Und Gott lässt sein Volk
nicht im Stich. Er schickt den Ägyptern zehn
Plagen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

In dieses Geschehen werden die Teilnehmer mit
hineingenommen. Sie müssen nicht nur ohne
Werkzeuge mit ihren eigenen Händen Pyrami-
den bauen, sondern bei diversen Aufgaben Ge-
schicklichkeit und Zusammenhalt unter Beweis
stellen. Daneben lernen Sie die zehn Plagen
kennen und fürchten, darunter Frösche, Heu-
schrecken, Geschwüre, Viehpest oder Verwand-
lung von Wasser zu Blut.

So kommt das Volk schließlich frei. Gestärkt
durch einen Wüstenburger geht es bei sengen-
der Hitze „ab durch die Wüste“. Sie danken Gott
und rufen laut: „Auch mitten in der Wüste gibst
du uns Brot und Würste. Du liebst uns wirklich
sehr, wir danken dir, oh Herr“. 
Beim Spiel „Die Reise ins gelobte Land“ wandern
sie bis zum späten Abend bis sie schließlich
einen Rastplatz in der Wüste Sinai finden. Man
spürt eine große Gemeinschaft. Als Manna gibt
es für die Kinder unter großem Jubel Popcorn
zum Naschen.
Als die traditionelle Lagergeschichte erzählte
wird ist es mucksmäuschenstill. Ben und seine
Mutter hatten keinen guten Tag. Am Abend
kommt der Vater zurück. Er war mit Mose auf
dem Berg Sinai und lernte Gott und seine Ge-
bote kennen. Davon erzählt er Ben und seiner
Frau. Ben ist beindruckt: „Ich sehe schon, ab
heute muss sich einiges in unserem Zelt än-
dern“.
Am Sonntagmorgen feiern die Stämme einen
Mitmach-Gottesdienst. Im Mittelpunkt stehen
die zehn Gebote, die sich die Stämme gegensei-
tig nahe bringen. Jeder der Stämme spielt den
anderen Stämmen auf kreative Weise ein Gebot
vor. Wirklich beeindruckend was da zu sehen ist.
So wächst die Gemeinschaft unter dem Volk Is-
rael und unter den Teilnehmern. 
Sie erkennen, dass sie mit Gott auf dem richti-
gen Weg ins gelobte Land unterwegs sind. 

Reinhard Scheid

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 9, 10-17

Wochenspruch:   So seid ihr nun nicht mehr „Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser 2,19

Wochenlied: „Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen“ (221 EG)

Freitag, 12. Juli 
18.00 Uhr Aussendungsgottesdienst des

weltkirchlichen Friedensdienstes
mit Weihbischof Thomas Maria
Renz, Michaelsberg – die Eucha-
ristie um 19.00 Uhr entfällt

Samstag, 13. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen (Messintention für Josip 
Pakrac)

Sonntag, 14. Juli 
Die Sonntagsgottesdienste entfallen auf Grund
der Heimatprimiz von Uwe Stier
Dienstag, 16. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 17. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 18. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 19. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 21. Juli
10.00 Uhr Nachprimizgottesdienst, Stock-

heim 
17.00 Uhr Dankandacht, anschließend Ein-

zelprimizsegen
Termine:
Mittwoch, 17.07.:
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
Güglingen
Nachprimiz von Uwe Stier
Nach seiner Priesterweihe und der Primiz (erste
Feier der Messe) in seiner Heimatgemeinde
freuen wir uns sehr, dass Neupriester Uwe Stier
zu uns zurückkehrt und die Nachprimiz mit uns
feiert. Im Namen aller drei Kirchengemeinderä-
te der Seelsorgeeinheit darf ich Sie zum Fest-
gottesdienst am 21. Juli, um 10.00 Uhr, in die
Kirche St. Ulrich nach Stockheim einladen. Im
Anschluss richten die Kirchengemeinden ein
Fest rund um das Gemeindehaus in Stockheim
aus. Für das leibliche Wohl ist bei Mittagessen,
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Den Tag be-
schließt die Dankandacht um 17.00 Uhr in der
Stockheimer Kirche, nach alter Tradition mit
Spendung des Einzelprimizsegens durch Neu-
priester Uwe Stier. Wir freuen uns auf dieses
Fest des Glaubens und auf die Begegnungen!

Pfarrer Oliver Westerhold
Pfarrbrief
Der Pfarrbrief kann von den Austrägern ab Frei-
tag, 19. Juli 2013, abgeholt werden. 

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!
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Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Samstag,13. Juli
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Fam. Stefan Jes-

ser
Sonntag, 14. Juli
09:05 Uhr Gebetstreff
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule von

0 - 6 Jahre, 7 - 10 Jahre und 11 -
14 Jahre, anschließend Kirchen-
kaffee. Danach werden die Kinder
unserer Gemeinde für das Missi-
onsprojekt „Kinder helfen Kindern
in Malawi“ sammeln.

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber
Montag, 15. Juli
20:00 Uhr Missionsabend mit Klaus Schmie-

gel. Er ist Missionar in Malawi und
berichtet von seiner Arbeit.

Dienstag, 16. Juli
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dür.
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt/Bot.
Mittwoch, 17. Juli
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreis 44Plus
Donnerstag, 18. Juli
14:30 Uhr Senioren 120/Bot.
Freitag, 19. Juli
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht/Bot. 
20:15 Uhr Eudokia ChorPop 
Samstag, 20. Juli
09:00 Uhr Kirchenputz 
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
Sonntag, 21. Juli
10:30 Uhr Bezirksfamiliengottesdienst/Somm-

erfest mit Eudokia ChorPop in Bo-
tenheim, Abschluss der Missions-
sammlung „Kinder helfen Kindern in
Malawi“, Grillen, Kaffee und Kuchen,
Spielstraße

Freitag, 12. Juli
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen 
19.30 Uhr und Mädchen von 6 – 8 Jahre
Sonntag, 14. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 12. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 14. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Pfarrerin Leonie Müller-Büchele)
Montag, 15. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 16. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-

chen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 17. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 18. Juli
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Jugendraum
Vorschau:
Freitag, 19. – Sonntag, 21. Juli:
Kurzzeltlager für Kinder

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. Für
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Geburts-
tagsbesuche sowie sonstige seelsorgerliche An-
liegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.
Am Freitag, 19. Juli, ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt.

Freitag, 12. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr Familiengottesdienst in der Ried-

furthalle anlässlich des Sommer-
festes des SV Frauenzimmern, mit-
wirkend: Kinder der Kinderkirche
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele

Montag, 15. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 16. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindehaus

Vorschau:
Freitag, 19. – Sonntag, 21. Juli
Kurzzeltlager für Kinder

Freitag, 12. Juli
19.45 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Sonntag, 14. Juli 
10.30 Uhr gemeinsamer Liedergottesdienst

anlässlich des Gemeindefestes in
Weiler mit Pfarrer Wendnagel und
dem Posaunenchor am Schne-
ckenhaus

10.30 Uhr Kindergottesdienst 
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die Apis“ 
Dienstag, 16. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Carina Koch, Tel. 912307)
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 17. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht mit Pfar-

rer Wendnagel
20.00 Uhr offener Hauskreis (Informationen

bei Rose Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 19. Juli
14.0 Uhr Abfahrt zum Ausflug des Fröhli-

chen Nachmittags und des Senio-
renTreffs nach Kleingartach am
Gemeindehaus – Führung durch
den Weidenlehrpfad mit an-
schließendem Kaffeetrinken im
Sportheim

19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 21. Juli 
10.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – und dann geht`s in die Fe-
rien

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die Apis“ 

Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr gemeinsamer Liedergottesdienst

anlässlich des Gemeindefestes
mit Pfarrer Wendnagel und dem
Posaunenchor am Schneckenhaus
– Die Kinder des Kindergottes-
dienstes nehmen daran teil.
Anschließend Gemeindefest mit
Frühschoppen, Mittagessen und
Kaffee und Kuchen, Spielstraße ...

Mittwoch, 17. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 19. Juli
13.50 Uhr Abfahrt zum Ausflug des Fröhli-

chen Nachmittags und des Senio-
renTreffs nach Kleingartach an
der Bushaltestelle – Führung
durch den Weidenlehrpfad mit
anschließendem Kaffeetrinken im
Sportheim

Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Kuchenbitte
Um ein schönes Kuchenbüfett an unserem Ge-
meindefest bieten zu können, wären wir für Ku-
chenspenden sehr dankbar. 
Bitte geben Sie diese am Vormittag einfach auf
dem Festplatz ab – Danke! 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Wohnungsnot – es fehlt an bezahlbarem
Wohnraum im Zabergäu und Leintal
Woche für Woche haben wir Anfragen von
Menschen die von kleinen Einkommen oder
staatlichen Transferleistungen leben. Ein Mann
schilderte mir vor kurzem, dass er nach vielen
Jahren der Wohnungssuche für sich und seine
6-köpfige Familie eine Wohnung in Aussicht
gestellt bekommen hat. Traurig kam er eine
Woche später wieder in die Beratungsstelle und
schilderte „Nun hat doch ein Mensch mit mehr
Geld die Wohnung bekommen – aber wir wer-
den weitersuchen, unterstützen Sie uns bitte!“
Wenn Sie von leerstehendem und zu vermieten-
dem Wohnraum wissen, dann freuen wir uns
über Ihren Anruf, Tel. 07135/98840.
Aktuelles aus dem Diakonie Weltladen Soli-
dare
Im DiakonieWeltLaden Solidare stehen Verän-
derungen an. So werden wir in diesem Jahr in
eine verlängerte Sommerpause gehen. Der
Laden schließt am 19.08.2013. In der Zeit von
20.08.bis 03.09.2013 ist auch unsere Annahme
geschlossen. Die Annahme in der Kirchstraße 10
öffnet am 10.09.2013 wieder. Am 05.10.2013 ist
die Wiedereröffnung nach der Umgestaltung
geplant. Für unseren Neustart suchen wir Men-
schen, die sich im ehrenamtlichen Team mit
einbringen möchten. Der Laden ist auf ehren-
amtliche Mitarbeiter/-innen angewiesen. Wir
würden uns sehr freuen wenn Sie die Idee So-
lidare in Brackenheim mit unterstützen und
Kontakt mit uns aufnehmen, Tel. 07135/98840
oder Ihre E-Mail an info@diakonie-bracken-
heim.de
Herzliche Einladung zum Café plus und Heil-
samen Singen!
Am Mittwoch, 17. Juli 2013, laden die Diakoni-
sche Bezirksstelle und der Weinsberger Hilfs-
verein Sie ganz herzlich zum Café plus ab 10.00
Uhr ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10 in Bra-
ckenheim ein! Wir wollen gemeinsam grillen
und uns auf den Sommer einstimmen. Ebenfalls
grillen und natürlich vor allem Singen wollen
einen Tag später, am Donnerstag, 18. Juli 2013.
Bereits ab 15.00 Uhr laden Sandra Rose, Weins-
berger Hilfsverein und Matthias Rose, Diakoni-

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

sche Bezirksstelle Sie ganz herzlich ins Diako-
niehaus zum Heilsamen Singen ein. Schon ein
ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen.
Franz von Assisi 
Vielen Dank für alle Unterstützung. Matthias
Rose
(Kreissparkasse Heilbronn, Kto-Nr. 5786714,
BLZ 620 500 00)

Wie kommt Christus wieder?
Donnerstag, 18. Juli
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
12: „War nicht das ein Fall, mich
zu kennen?“

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen Apostelgeschichte
18 – 21 • Wird Christus sichtbar
auf einer Wolke erscheinen und
die gläubigen Christen vor den
Augen der Welt in den Himmel
holen? • Wodurch zeigen wir, dass
wir auf das Sinnen des Geistes be-
dacht sind? 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Bewahre die

christliche Identität.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Stärke deine Ehe
durch gute Kommunikation
(Sprüche 25:11).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 19. Juli
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 21. Juli
12.30 Uhr Biblischer Vortrag.
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels.
Special für Teenager:
Am liebsten würde ich die Schule abbrechen.
Soll ich? Kicke auf www.jw.org > Bibel und Pra-
xis > TEENAGER > Schule.

4. Heilbronner Sommerakademie startet am
23. Juli
Lebensraum Erde – zwischen Schönheit und
Bedrängnis
Seit der Entstehung der Erde vor 4,5 Milliarden
Jahren hat sich Enormes getan: Kontinente ent-
standen, Gebirge wuchsen empor, Meere trock-
neten aus, unzählige Pflanzen- und Tierarten
entwickelten sich. Und: Der Einfluss des Men-
schen hat die Erde verändert. Umweltver-
schmutzung, Ressourcenausbeutung, Arten-
sterben und Klimawandel sind nur wenige
Stichworte, die deutlich machen, dass die Zu-
kunft unseres Planeten auch über die Zukunft
des Menschen entscheidet. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Volkshochschule Heilbronn

Die 4. Heilbronner Sommerakademie „Lebens-
raum Erde – zwischen Schönheit und Bedräng-
nis“ setzt sich bewusst mit diesem Spannungs-
feld auseinander. Namhafte Referentinnen und
Referenten werden interdisziplinär Antworten,
Bewertungen und Ausblicke geben. Dies sind
die Veranstaltungen zum Auftakt:
- Dienstag, 23. Juli 2013, 17.30 Uhr
Land in Gefahr – unser (bodenloser) Umgang
mit dem Boden heute und morgen
Eröffnungsvortrag von Dr. Clemens Dirschel,
Geschäftsführer des Ev. Bauernwerks und EKD-
Ratsbeauftragter für agrarsoziale Fragen 
Volkshochschule Heilbronn, Kirchbrunnenstr. 12
4 € (Veranstaltungsnummer: T100A41)
– Donnerstag, 25. Juli 2013, 18.00 Uhr
Unsere Erde – der Film 
Aufwändigste Naturdokumentation aller Zei-
ten, Regie: Alastair Fothergill, Mark Linfield
Universum Arthaus-Kino Heilbronn, Allee 4
6,50 € (Veranstaltungsnummer: T100A42)
– Freitag, 26. Juli 2013, 17.30 Uhr
Die verdeckte Naturgeschichte – Exkursion
zur Sandgrube Ingelfinger
600.000 Jahre Zeitgeschichte am Neckar sowie
Vielfalt der Flora, Fauna und Biotope erleben
Führung: Dr. Wolfgang Hansch und Wolf-Dieter
Riexinger
Treffpunkt: Ecke Leintalstr./Hausäckerweg HN-
Frankenbach
4 € (Veranstaltungsnummer: T100A43)
Ausführliche Programminformationen zur
Sommerakademie im Internet unter www.vhs-
heilbronn.de Anmeldung für alle Veranstaltun-
gen erbeten bei der Volkshochschule Heilbronn,
Tel. 07131/9965-0. Unser Tipp: Alle neun Ver-
anstaltungen der Sommerakademie können im
Abo für 36 € gebucht werden.

Besuch bei den Schmetterlingen
Nachdem vom Naturparkzentrum ein Mal- und
Gestaltungswettbewerb zum Thema Schmet-
terlinge ausgeschrieben wurde, an dem wir uns
vom Kindergarten Haselnussweg in Eibensbach
mit einem Gemeinschaftswerk beteiligt hatten
und es bei der Endauswahl schlussendlich leider
doch nicht zu einer Prämierung reichte, nah-
men wir dies dennoch zum Anlass, das Natur-
parkzentrum in Zaberfeld zu besuchen.

Frau Häring führte uns dabei sachkundig und
kindgerecht durch die aktuelle Schmetterlings-

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach
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ausstellung, bei der es viel Interessantes zu
sehen gab: jedes Kind konnte eine Raupe auf
der Hand fühlen, es gab Seitenfalter zu sehen
mit ihren Kokons, aus denen später die Seiden-
stoffe gewebt werden, und vieles mehr.

Zum Abschluss unternahmen wir noch eine
„Natursafari“, bei der wir das Leben der
Schmetterlinge auf der Wiese beobachten
konnten. Nicht nur für die Kinder war es ein
schöner und sehr interessanter Wald- und Wie-
sentag – vielen Dank den Eltern, die die Fahr-
dienste nach Zaberfeld und zurück übernom-
men haben! 

Die Klasse 8a der Freien Schule Diefenbach
spielt am Mittwoch, dem 17. Juli, und am Sams-
tag, dem 20. Juli 2013, jeweils um 19.00 Uhr,
von Henrik Ibsen „Peer Gynt“. Dazu Musik von
Edvard Grieg.
Die Schüler haben sich dieses anspruchsvolle
Schauspiel ausgesucht und mit viel Engage-
ment einstudiert. Nicht nur Schauspiel, sondern
auch tänzerische, eurythmische und gesangli-
che Einlagen umrahmen das stark gekürzte
Drama.

Die Klasse 4 besucht die Firma MD
Am Montag, dem 10. Juni 2013, waren wir bei
MD. Von der Schule aus liefen wir bis zur Firma
Durst. Am Eingang von der Firma erwartete uns
ein Mann. Dieser Mann führte uns in den Ves-
perraum. Der Mann stellte sich vor, er hieß Herr
Berner. Herr Berner zeigte uns als erstes Bilder
in denen verschiedene Zahnräder vorkamen.
Danach durften wir uns Cola oder Fanta holen
und unser Vesper essen. Nun führte er uns zu
den wichtigen Maschinen mit denen ein Zahn-
rad hergestellt wird. Als er uns alles gezeigt
hatte, gingen wir wieder in den Vesperraum. Auf
jedem Platz stand jetzt ein Karton mit verschie-
denen Teilen. Aus diesen Teilen bauten wir ein
fahrendes Auto. Schließlich gab es im Vesper-
raum Hotdogs zum Mittagessen. Danach führte
er uns in einen großen, leeren Raum. Dort ver-
anstalteten wir ein Autorennen. Danach rann-
ten wir wieder hoch, holten unsere Jacken und
Rucksäcke und unser Auto nahmen wir natür-
lich auch mit. Das war ein spannendes und in-
teressantes Erlebnis. Lena und Sara

KKS mit Herz und Hand
Kurz vor den Sommerferien blicken wir noch
einmal mit Freude auf einen gelungen Aktions-
tag im April dieses Jahres zurück. Unser Motto
„KKS mit Herz und Hand“ war Programm. Einen
Vormittag lang engagierten sich unsere Schüler
für Menschen in und um Güglingen. Neben

Grundschule Pfaffenhofen

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Freie Schule Diefenbach

zahlreichen Aktionen in sozialen Einrichtungen
wie den Kindergärten oder den Seniorenhei-
men, fand auch eine Aktion zu Gunsten der
„Tafel“ des Zabergäus statt.
Auf einem der Supermarktparkplätzen sammel-
te eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern
Lebensmittelspenden für die Tafel, worüber die
Besucher der Tafel sehr dankbar waren. 
Viele Bürgerinnen und Bürger empfingen uns
herzlich und zeigten bei den einzelnen Aktionen
Offenheit und großes Interesse, sodass im Laufe
des Tages recht unerwartet auch Geldspenden
in Höhe von knapp 300 € zusammenkamen.

Wir freuen uns nun, dieses Geld auch Herrn
Matthias Rose, Geschäftsführer der Diakonie
Brackenheim, für die Tafel zu überreichen. Mit
den Spenden soll das Lebensmittelangebot der
Tafel Zabergäu ergänzt und dadurch Menschen
mit Herz und Hand geholfen werden.
Wir bedanken uns für die gute Kooperation mit
der Diakonie Brackenheim und den Spendern
aus und um Güglingen.
Lauftag 2013 an der KKS
Zahlreiche Grund-und Werkrealschüler der Ka-
tharina-Kepler-Schule beteiligten sich am dies-
jährigen Lauftag, der am 20.06.13 stattfand. Sie
eiferten dem Ziel des Lauftages, die meisten
Runden im und um das Stadion an der Wein-
steige zu laufen, nach.

Die weitesten Laufstrecken erreichten dabei in
der Grundschule Dorothea Jaschin (Klasse 1b)
mit 12,8 gelaufenen Kilometern sowie Jan
Sonntag (Klasse 1b) mit 12,4 km.
In der Werkrealschule erreichten Anna-Maria
Prell (Klasse 8b) mit 17 km und Fatih Kara (Klas-
se 9c) mit 17,85 km die weitesten Laufstrecken.
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 10b
versorgten die ausgepowerten Läufer mit Ge-
tränken und gesunden Snacks, die vom Küchen-

team unter Anleitung von Frau Betz erstellt
wurden. Ein Dankeschön für die Organisation
des Lauftages geht an Frau Inhülsen und Herr
Hautzinger.
Gesang und Theater in Eibensbach
Piraten ahoi!
Die Kinder der Gesangsklassen von Musikunter-
richt Harfmann führen am Freitag, 12. Juli, um
17 Uhr, „Das geheime Leben der Piraten“ in der
Katharina-Kepler-Schule in Güglingen auf. In
dem Kindermusical von Andreas Schmittberger
wird in pfiffigen Liedern erzählt, wie eine Fla-
schenpost das Leben einer glücklosen Piraten-
schar ändert. Selbst genähte Kostüme und eine
aufwändigen Kulisse erwarten die Zuschauer.
Der Eintritt ist frei; die kleinen Piraten freuen
sich jedoch über eine Spende.
Kästner-Klassiker in Eibensbach
Können sich heutige Viertklässler für ein Kin-
derbuch aus dem Jahr 1929 begeistern? Ganz
klar – ja! Simon Leonhardt, Lehrer an der Ka-
tharina-Kepler-Schule mit Faible fürs Theater,
hat die Romanvorlage von Erich Kästners Klas-
siker „Emil und die Detektive“ für seine Schüler
umgeschrieben und mit ihnen zusammen ein
Bühnenstück daraus gemacht. Am Freitag, 
12. Juli, um 18 Uhr, laden die jungen Schauspie-
ler nun herzlich in die Blankenhornhalle nach
Eibensbach ein, um das Ergebnis ihrer intensi-
ven Probenarbeit zu präsentieren. Musikalisch
begleitet wird das Theaterstück von der Bläser-
klasse. Der Eintritt ist frei. (keb)

Kurse der Musikalischen Frühförderung im
Schuljahr 2013/14
Bereits jetzt möchten wir Sie auf unsere Ange-
bote der Frühförderung im nächsten Schuljahr
aufmerksam machen. Bitte lassen Sie uns früh-
zeitig Ihre Anmeldung zukommen, damit wir
Ihren Unterrichtswunsch berücksichtigen kön-
nen. Alle Termine und Informationen Kursinhal-
ten finden Sie auf unserer Homepage.
Sollten Sie noch Fragen haben, so kontaktieren
Sie bitte unsere Fachbereichsleiterin Frau Birgit
Mohr unter Tel. 0160/94130994 oder unter
emp@lauffen-musikschule.de
Allen Kursteilnehmern der Musikalischen Früh-
förderung gewähren wir eine verlängerte Pro-
bezeit von 2 Monaten.
Anmeldungen Schuljahr 2013/14 
Auch schon vor den Ferien nehmen wir wieder
Anmeldungen für alle Instrumente der Musik-
schule entgegen. Einige Fächer sind sehr stark
frequentiert, weswegen ein früher Unterrichts-
antrag den Platz für das neue Schuljahr sichert.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de

Abitur 2013
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Siehe Bericht in der RMZ vom 05.07.2013
Ihre Schulausbildung haben außerdem mit
dem Abitur erfolgreich beendet:
Andreas-Schneider-Schule Heilbronn
Pfaffenhofen:
Daniel Kraiß (Sparkassenpreis für die beste Leis-
tung im Fach Wirtschaft, Südwestmetall 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Schülerpreis Ökonomie, Preis für gute Leistun-
gen, Preis der Gesellschaft deutscher Chemiker
und Mathematikpreis)
Muhammed Said
David Siebeneich
Christiane-Herzog-Schule Heilbronn
Güglingen:
Saskia Tauch (Sozialwissenschaftliches Gymna-
sium – Buchpreis)
Katharina Wenzel (Sozialwissenschaftliches
Gymnasium)
Keshia-Miriam Wöhr (Biotechnologisches Gym-
nasium)
Wilhelm-Maybach-Schule Heilbronn (Tech-
nisches Gymnasium)
Güglingen:
Alexander Höneise
Pfaffenhofen:
Dennis Stegmaier
Die RMZ gratuliert recht herzlich zu diesem Er-
folg und wichtigen Schritt in eine erfolgreiche
Zukunft!

„Kunst in Güglingen“ 
Verkaufsoffener Sonntag am 15. September
Programm-Informationen
Der Handels- und Gewerbeverein, die GIGA und
die Stadt Güglingen wollen am Sonntag, 
15. September 2013, von 11 bis 18 Uhr den
nächsten verkaufsoffenen Sonntag in der
Stadtmitte zwischen der Alten Stadtapotheke
und der Bäckerei Bürk und dem Deutschen Hof
veranstalten.
Das Motto lautet „Güglingen kreativ“ – und
dabei sollen folgende Ideen umgesetzt werden:
Ausstellung von selbst gefertigten Bildern, Col-
lagen oder ähnlichen Kunstwerken, die auf
blauen und weißen Stoff gemalt oder gebastelt
worden sind. 
Die Bilder sollen im Format 50 auf 70 cm her-
gestellt werden. Wenn gemalt wird, sollten
wasserfeste Farben benutzt werden (das gilt
auch fürs Basteln bei Collagen).
Die Stoffe können über Unikat Susanne Eich-
horn bestellt und kostenlos bezogen werden
(bei Gruppen möglichst Sammelbestellung. Bei
Sammelbestellungen wird ein blauer Stoff aus-
gehändigt, auf dem sich der/die Hersteller „ver-
ewigen“ können (Adressdaten usw.)
Kindergärten, Schulen, Vereine und alle Bürger
können sich an dieser Aktion beteiligen und ei-
genständig Motive nach Wahl kreieren. Ein
Motiv-Bezug zu Güglingen wäre wünschens-
wert ist aber nicht zwingend.
Die Bilder sollen entlang der Marktstraße und
in den Geschäften (Schaufenster/Innenraum)
ausgestellt werden. Einzelne Kunstwerke wer-
den bei Gruppenarbeiten zusammengenäht;
man kann sich auch vorstellen, die Einzelbilder
zu einer Banner-Fahne zu verarbeiten und dann
gut sichtbar an vorhandenen Fahnenmasten
oder an Gebäuden im Stadtgebiet anzubringen.
Von der Katharina-Kepler-Schule, der Real-
schule Güglingen dem Familienzentrum und
verschiedenen Kindergärten wurde Bereitschaft
signalisiert, diese Aktion zu unterstützen. Wenn
noch weitere Einrichtungen wie Seniorenheime
und andere Betreuungseinrichtungen zum Mit-
machen animiert werden könnten, bekämen wir
ganz bestimmt ein buntes Bild.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Ergänzend zu diesen Aktionen werden auch
wieder Hobbykünstler einladen, die sich vor den
Fachgeschäften in der Markt- und Heilbronner
Straße präsentieren können.
Darüber hinaus soll die Bürgerstiftung „Kunst in
Güglingen“ in diese Veranstaltung eingebunden
werden – zum einem mit der Vernissage zur
Herbstausstellung im Rathaus, zum anderen
mit der Präsentation städtischer Kunstschätze,
die im Laufe der Ausstellungen seit dem Jahr
1989 von der Stadt angekauft worden sind. 
Ein weiterer Schwerpunkt könnte sein, dass
man von einer Künstlerin großformatige Schab-
lonen bekommt, die auf Karton vorskizziert und
von Kinder bemalt werden können. Hier sind die
Verhandlungen und Gespräche noch nicht ab-
geschlossen.
Während des verkaufsoffenen Sonntages soll
auch musikalische Unterhaltung geboten wer-
den. Die Programm-Zusammenstellung läuft.
Die Bewirtung der Veranstaltung soll mit ein-
zelnen Ständen in der Marktstraße erfolgen
(zwischen Textilhaus Holzhäuer und Römermu-
seum entlang der Marktstraße und teilweise im
Deutschen Hof). 6 bis 8 Teilnehmer mit unter-
schiedlichen Angeboten wären wünschenswert
und könnten das Angebot der Profi-Gastrono-
men ergänzen.
Für Kinder wird eine Hüpfburg bei der Volksbank
aufgebaut, die von Vereinsmitarbeitern zu be-
treuen ist (wie beim PalmMarkt). 
Weitere Informationen oder Antworten auf of-
fene Fragen gibt es beim City-Management im
Rathaus Güglingen, Roland Baumann, Markt-
str. 19 – 21, 74363 Güglingen, Tel. 07135/10824,
E-Mail: roland.baumann@gueglingen.de.

Gaststätte „Weinsteige“ während der Ferien
teilweise geschlossen
Die derzeit von den Mitgliedern des TSV selbst
bewirtschaftete Gaststätte „Weinsteige“ macht
zur Entlastung der freiwilligen Helfer zu Beginn
der Sommerferien eine Pause. Vom 26. Juli bis
einschließlich 23. August ist die Gaststätte ge-
schlossen. 
Ausnahme ist selbstverständlich die Zeit des
Zabergäupokals vom 6. bis 10. August. Während
der Zeit können natürlich auch die Kegelgrup-
pen ihrem Sport nachgehen. 
Kurzentschlossen werden die Verantwortlichen
des Vereins darauf reagieren, sollte am 2. Spiel-
tag der Fußballbundesliga-Bedarf artikuliert
werden, diese Spiele auf SKY im Sportheim an-
schauen zu wollen. 
Außerdem werden wir die Öffnungszeiten „be-
darfsgerecht“ ändern. Das Sportheim öffnet
unter der Woche um 19.00 Uhr. 

Werner Bammesberger, Michael Lang 

Abteilung Turnen
NeuNeuNeu
Jazztanz Mädchen 10 – 14 Jahre
Für alle tanzbegeisterten Mädchen. Mit fetziger
Musik und kleinen Choreographien wollen wir
zusammen viel Spaß und gute Laune haben.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Neugierig? Dann einfach mal reinschnuppern.
Vor den Ferien erstes Probetraining am Freitag,
dem 19. Juli, von 16 – 17.30 Uhr in der TSV-
Halle. Wir freuen uns auf euch. 

Stefanie und Nina 

Kuchenspenden fürs Sommerfest
Die Fußballer und ihre Fans würden sich auch
am Samstagnachmittag schon über ein Stück
leckeren Kuchen freuen, weshalb das Organisa-
tionsteam herzlich um Kuchenspenden bereits
für den Samstag bittet. Das erste Spiel beginnt
um 17.30 Uhr, d. h. vor dem Anpfiff können die
Backwerke im Zelt abgegeben werden. Im Vo-
raus schon vielen Dank an alle, die uns hier un-
terstützen. 
Festprogramm SVF-Sommerfest
Samstag, 13. Juli 2013
17:30 Uhr – 19:00 Uhr SGM Frauenzimmern/
Haberschlacht – Betriebsmannschaft Fa. Layher
Leitung: Christian Auderer und Nino Koziul
19:00 Uhr – 20:15 Uhr SVF AH-Team – Weizen-
bierfreunde Ochsenburg
Leitung: Henrik Hennige
ab 17:00 Uhr Bewirtung im Festzelt
ab 21:00 Uhr Barbetrieb
Sonntag, 14. Juli 2013
10:30 Uhr Festgottesdienst
Leitung: Pfarrerin Leonie O. Müller-Büchele
Mitwirkung: Kinder der Kinderkirche
11:30 Uhr Mittagessen/Kaffee/Kuchen
13:30 Uhr – „Kinderturnen“ 
- „Sommer, Sonne, Spaß“
Leitung: Birgit Combé und Birgit Deubler
13:45 Uhr – „Fantadu – Kids“
- Musical „Der kleine Eisbär“
(Kooperation SVF mit Gesangverein Frauenzim-
mern) 
Leitung: Volker Scheurlen, Birgit Combé und
Birgit Deubler 
14:15 Uhr – Tanzmäuse - „Blow Me“ (Pink)
Leitung: Hannah Rembe
14:30 Uhr – Suryen - „Money Honey“ (Lady
Gaga)
Leitung: Hannah Rembe
14:45 Uhr – Las Estrellas „Afrikanischer Tanz“ 
Leitung: Jana Grasmik
Anschließend: Gemütliches Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen
Wer hilft mit beim Sommerfest?
Der SVF bittet wieder alle Freunde und Mitglie-
der um Mithilfe beim Sommerfest am 13. und
14. Juli 2013 rund um die Sporthalle. Aktiv
dabei sein und einen kleinen Betrag leisten, dass
alles „rund“ läuft macht Spaß und erleichtert
denen, die immer helfen, ein wenig die Arbeit.
Meldet euch bitte bei Henrik Hennige, Tel.
07135/1710587 oder Bernd Hees, Tel. 07135/
937042.
Gebraucht werden Helfer für den Aufbau und
Abbau am Samstag und Sonntag. Treffpunkt
Sportheim zu folgenden Zeiten: 
– Aufbau: Montag, 08.07.2013, ab 17:00 Uhr
– Aufbau: Freitag, 12.07.2013, ab 17:00 Uhr
– Aufbau: Samstag, 13.07.2013, ab 10:00 Uhr
– Abbau: Montag, 15.07.2013, ab 18:00 Uhr
Auch eure Kuchenspenden sind herzlich will-
kommen, am Samstag, ab 16:30 Uhr und Sonn-
tag, ab 10:00 Uhr ist Abgabe im Sportheim.

(keb)

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de



Abteilung Gymnastik
Radtour Hohenlohe wird um eine Woche vor-
gezogen!
Unsere nächste Radtour wird vom 21. auf den
14. Juli vorgezogen! Eine besonders schöne Tour
hat uns Inge Förster zusammengestellt. Es geht
in Richtung Hohenlohe mit Blick auf die Löwen-
steiner Berge und den Mainhardter Wald.
Wir starten am 14. Juli um 9:15 Uhr ab der Blan-
kenhornhalle. Teilnehmer bitte bei Sonja mel-
den, damit wir genügend Radträger bereitstel-
len können. gez. Sonja Schülling

Hier nochmals unser Aufruf an alle Mitbürger:
Die IG Burg Blankenhorn ist weiterhin auf der
Suche nach alten Photos und Bildern, die uns
bei der Erforschung der Geschichte und der Re-
konstruktion der Burg Blankenhorn behilflich
sein können. Besonders interessant wären Auf-
nahmen vor der letzten Sanierung 1966.

Postkarte von 1910
Egal ob Detailaufnahmen oder Bilder von Fami-
lienfesten, aus jedem neuen Bild können Er-
kenntnisse gezogen werden, die uns weiterhel-
fen. Falls Sie im Besitz von Photographien und
Dokumenten jeglicher Art sind, die mit der Burg
Blankenhorn in Verbindung stehen, wäre es toll,
wenn Sie sich mit uns in Verbindung setzen
würden, damit wir das Material sichten und ko-
pieren können. Natürlich bekommen Sie die Un-
terlagen im Anschluss unversehrt zurück!
Vorab vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Vorschau 
Im Rahmen einer Wanderung des Naturpark
Stromberg sind wir am Sonntag, 21.07., auf der
Burg und stehen für kostenlose Führungen und
weitere Informationen ab ca 14:00 Uhr zur Ver-
fügung.
Kontakt: Stefan Weber, Uhlandstr. 1, 74336
Brackenheim, Tel:0172/7287062, mail.stefan.
weber4@t-online.de

Rundenwettkämpfe
Mit 5 Ringen Unterschied konnte unsere 
1. KK3x20-Mannschaft ihren Wettkampf für
sich entscheiden.
SSV Güglingen 797 Ringe – SV Möglingen
792 Ringe
Einzelergebnisse: Marlon Fried 269, Jan-Arvid
Spädtke 264, Milanka Fried 264, Alexander
Fehrle 262, Sven Seidler 249.
Berichtigung des Berichts vom 05.07.13
In meinem letzten Bericht unserer Runden-
wettkämpfe ist mir ein Fehler unterlaufen. Die

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Sportschützenverein
Güglingen

GSV Eibensbach 1882 e. V.
Ergebnisse waren nicht von unseren KK3x20-
Mannschaften, sondern von unserer 1., 2. und
3. KK-60 Schuss-Liegend-Mannschaft. Ich bitte
dies zu entschuldigen. JW

Damen 1 im Aufstiegskampf
Wow welch Überraschung, aber so ist Tennis.
Nachdem der bisherige Tabellenführer Trappen-
see am letzten Sonntag verloren hat und unsere
Mädels mit einem 3:3 und dem besseren Satz-
verhältnis gewonnen haben, stehen sie an Platz
1 der Tabelle und eigentlich kann man hier schon
von Aufstieg in die Staffelliga sprechen, wenn
nicht alles noch ganz schief läuft. 
Toi, Toi, Toi! Super Leistung!
Auch die Damen 40 führen ihre Serie fort und
haben 4 Punkte aus „Löffelstelzen“ (wo auch
immer das ist) mit nach Hause gebracht, aber
hier wirds maximal der 2. Platz oder wir halten
unseren dritten, aber ich will ein 6:0 nächste
Woche, Mädels!
Auch bei den Herren 1 liegt es jetzt mit an den
anderen Mannschaften, ob es Platz 2 bleibt,
oder ob es hier auch noch zum Aufstieg reicht,
aber ein Sieg muss auf jeden Fall drin sein.
Die Herren 50 haben mit einem 6:3 die Runde
beendet und haben ihren Klassenerhalt gesi-
chert; die Herren 40 kosten mich noch den letz-
ten Nerv und haben das entscheidende Doppel
einfach verbabbelt! 
Bei den Halbjungen ist das ein ständiges Auf
und Ab, die Jungs haben diese Woche souverän
gewonnen und die Mädels haben ihr letztes
Spiel „ souverän“ verloren. Licht und Schatten.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Bei den Youngsters ist es ähnlich gelaufen; die
U10 musste leider eine Niederlage einstecken,
haben aber auch noch 1 Spiel, in dem sie es
allen noch mal zeigen können und die U12
waren mit 5 Siegerpunkten einfach mal wieder
die Besseren.
Für die meisten ist jetzt eine Woche Pause und
dann laufen die letzen Spiele und ihr seht, es
bleibt spannend bis zum Schluss!

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Mittwoch:
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates.
Langsamer Fitness-Aufbau, z. B. auch nach Ver-
letzungen, Erweiterung des Bewegungsradius,
schrittweise Steigerung des Wohlbefindens
egal von welchem Level – ist auch für dich! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 07135/9699641.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Ein Fest für die Reiterei: 

334 Reiter und 717 Pferde am Reiterhof Faller 
20 Spring-, 8 Dressur-, 4 Reiter- und 2 Führzügel-Prüfungen standen am vergangenen Wochen-
ende im Blickpunkt des Interesses. Der Reitclub Güglingen hatte zu seinem 30. Reit- und Spring-
turnier eingeladen. Dieses Jahr waren die äußeren Bedingungen ideal – und so war es kein Wunder,
dass 334 Teilnehmer mit 717 Pferden aus über 50 Vereinen und 9 Nationen an den Start gingen.

Großartigen Pferdesport gab es am Wochenende am Reiterhof Faller. Lokalmatador Joachim Durst
(unser Bild) konnte das S-Springen mit zwei fehlerfreien Umläufen für sich entscheiden.

(Foto: Baumann)

Reitclub
Güglingen e. V.
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Einmal mehr war dieses Turnier, das mit seiner
Vielseitigkeit an Spring- und Dressurprüfungen
sowohl den Einsteigern als auch den ambitio-
nierten Reitern eine ideale Plattform zur Aus-
übung ihrer geliebten Freizeitbetätigung bietet,
ein wahres Mekka für Pferdesportler und deren
Fans.
So auch für die 14-jährige Catharina Schadt,
die mit „Amy Mc Loo“ zum ersten Mal dabei war
und für den Reitclub Güglingen an den Start
ging. 
„Bei der Dressur- und der Springprüfung war ich
nervöser als mein Pferd, habe aber viele positive
Eindrücke von meiner Reit-Premiere unter Prü-
fungsbedingungen mitgenommen“, fasste sie
ihre Eindrücke zusammen.
Ein großer Pluspunkt für dieses Turnier ist das
Ambiente am Reiterhof Faller bei Frauenzim-
mern. 
Die Pferdesportler finden für die unterschied-
lichsten Prüfungen ideale Bedingungen vor –
die Zuschauer können hautnah verfolgen, was
bei der Dressur in der Reithalle und beim Sprin-
gen auf dem Freigelände abgeht.
Auf seine „Mannschaft“ kann sich Stephan Fal-
ler vom Reiterhof bestens verlassen. 
Dies bezieht sich auf die Helferinnen und Helfer
im Wettkampf- und Meldebüro, die Einsatz-
kräfte bei der Zuschauer- und Sportler-Ver-
pflegung und nicht zuletzt diejenigen, die sich
um den Auf- und Umbau des Parcours anneh-
men. „Es ist bei dem Wetter kein leichter Job“,
sagte eine der Helferinnen im Blick auf strah-
lenden Sonnenschein – ist aber der Ansicht, die
Hindernisse auf bestens präpariertem Gelände
sowohl für Pferde und Reiter fair gebaut zu
haben.
Mit der Resonanz waren die Verantwortlichen
mehr als zufrieden – und nicht zuletzt auch mit
der Tatsache, dass es bei allen Dressur- und
Springprüfungen keine nennenswerten Unfälle
gegeben hat. 
Besonderes Interesse fanden natürlich die Dres-
sur- und Springprüfungen in der Klasse S. Sie
waren am Sonntag die Hauptanziehungspunk-
te, wobei sich der veranstaltende Reitclub Güg-
lingen insgesamt über den Besuch an den bei-
den Turniertagen nicht beschweren konnte. 
Bei der Springprüfung trug sich Joachim Durst
mit „Acorada K“ vom RC Güglingen mit zwei
fehlerfreien Umläufen ganz oben in die Sieger-
liste ein. Die Dressurprüfung der Klasse S ge-
wann Carolyn Wittenborn auf „Mozart“ vom
RPZV Ketsch.

Zeltlager und Kinderfest
Hallo Reiterfreunde,
Das diesjährige Zeltlager findet am Samstag,
und Sonntag, 13. und 14. Juli, statt. 
Anmelden kann man sich über die Formulare im
Reitstall bzw. auf der Homepage des RVG
http://www.reitverein-gueglingen-ev.de/. Un-
kostenbeitrag 20 € für RVG-Mitglieder und 30 €
für Nichtmitglieder.
Kinderfest!
Wir laden alle Interessierten dann am Sonntag,
dem 14. Juli, zum Kinderfest ein. 
Die Zeltlager-Kids werden dann ab 13:30 Uhr
Voltigieren und Reiten vorführen. 
Natürlich ist auch Ponyreiten vorgesehen.
Reitverein Güglingen – Einfach Reiten!

Reitverein Güglingen e. V.

Jugendfeuerwehrteilnehmer absolvieren Prüfung „Jugendflamme 2“
Am Samstag, 6. Juli, hieß es für einen Teil der Güglinger Feuerwehrjugend „ACHTUNG!“ Nachdem
bereits im Oktober 2012 einige Teilnehmer mit Erfolg die „Jugendflamme 1“ absolvierten, konnte
sich die Feuerwehrjugend ab 13 Jahren nun den Prüfungen für das Abzeichen „Jugendflamme 2“
auf Kreisebene stellen. Mit sieben Mitgliedern starteten morgens um 9.00 Uhr in Leingarten die
verschiedenen Teile der Prüfung. Übungsleiter Erich Koch stand den Jugendlichen Daumen drückend
zur Seite. Später gesellten sich noch mehr Mitglieder der aktiven FW Güglingen als Zuschauer hinzu,
die selbst am gleichen Tag antreten wollten, um ihr „Leistungsabzeichen in Silber“ abzulegen.

Die Teilnehmer der Prüfung „Jugendflamme 2“ waren jeweils eine Gruppe zu je 5 Personen. Somit
durften immer 3 Freiwillige die Aufgaben zweimal durchlaufen. Mit viel Eifer und Teamgeist ging
man die Sache an. Als erstes kam der sportliche Teil mit Weitsprung und einem Staffellauf. An-
schließend wurde der technische Teil geprüft. Nach Auslosung bekam die erste Gruppe die Aufgabe
„Aufbau eines Löschangriffes – Wasser über simulierten Graben“.
Die zweite Gruppe erhielt die Aufgabe „Aufbau einer Wasserkanone“. Der Ablauf des jeweiligen
Themas wurde von 3 Prüfern streng kontrolliert und auch die Zeit für den kompletten Aufbau
wurde gestoppt. Selbst das Aufräumen der Schläuche, Verteiler, Leiter und Seile lief unter genauer
Beobachtung ab. Wurde g’schwätzt gab es Fehlerpunkte!
Nach kurzer Pause ging es auch schon weiter mit dem Durchlaufen eines Hindernisparcours. Dabei
wurden jeweils 4 Teilnehmern die Augen verbunden. Diese mussten eine Trage mit einem simuliert
Verletzten nur durch Befehle eines Fünften über, unter, durch und um verschiedenste Hindernisse
herum befördern. Keine leichte Aufgabe – zumal auch hier eine Gruppe von Prüfern mit Adleraugen
und Stoppuhr das Ganze verfolgten.
Danach durften alle eine wohlverdiente, eisgekühlte Cola genießen, bevor es zur letzten Prüfung
ging.
Hier war Fahrzeugkunde gefragt. Die Jugendlichen mussten an einem Feuerwehrauto ihr  Wissen
unter Beweis stellen. Wo befinden sich verschiedenste Utensilien für die unterschiedlichsten Ein-
sätze, diese waren zu finden, zu benennen und zu erklären.

Nachdem auch dies geschafft war, wartete man gespannt auf das Ergebnis: BESTANDEN!
Hier sind unsere Teilnehmer: Max Bauer, Yannik Hermann, Florian Koch, Wolfgang Künzel, Josua
Schuster, Matthias Staiger und Jonathan Xander. Herzlichen Glückwunsch zu bestanden „Jugend-
flamme 2“!

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 16.07.2013, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 17.07.2013, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.

Richtigstellung
Der Chronist bei der 150-jährigen Jubiläums-
feier des Gesangvereins Liederkranz Frauenzim-
mern bedauert sein Fehlverhalten, bei der Nen-
nung der 1. Vorsitzenden unwissentlich Herrn
Albert Allmendinger unterschlagen zu haben,
der von 1964 bis 1972 dem Gesangverein vor-
stand.
Er bedauert es umso mehr, als gerade Herr All-
mendinger und dessen Frau sich dem Chronis-
ten immer wohlgesonnen gegenüber verhielten.
Ihm deshalb absichtliche Unterlassung vorzu-
werfen, entspricht nicht der Wirklichkeit und
entspräche vorsätzlicher oder bösartiger Ver-
leumdung.

Helferfest
Nun liegt wieder ein erfolgreiches Singjahr hin-
ter uns und wir alle sind sehr erfreut über die
gelungenen Veranstaltungen, die wir gemein-
sam mit vielen Helferinnen und Helfern gemeis-
tert haben. Unsere Jahresfeier in der „Kleinen
Kneipe“ und auch das diesjährige Frosch- und
Schneckenfest waren gut besucht und super or-
ganisiert.
Ohne die vielen helfenden Hände, wären diese
Veranstaltungen kaum realisierbar und sicher
nicht annähernd so schön gewesen, wie sie
letzten Endes waren. Darum wollen wir allen,
die mitgewirkt haben ein herzliches Danke-
schön aussprechen und laden die Helferinnen
und Helfer zu unserem Sommerabschlussfest
ein! Wir treffen uns dieses Jahr ab 19.00 Uhr im
Garten der Familie Marggraf im Rodbachhof 10
und freuen uns sehr darauf, euch dort begrüßen
zu dürfen! Für das leibliche Wohl ist Bestens ge-
sorgt.

Terminvorschau
Am Samstag, 21. Sept., laden wir zu einem Aus-
flug nach Stuttgart ein. Abfahrt 13.00 Uhr am
Sängerheim. Die Kosten für Busfahrt und Stadt-
besichtigung betragen € 20,-. Anmeldung bei
Rolf Holzwarth, Tel. 90400 oder Heinz Wolter,
Tel. 2123.
Geboten wird eine interessante Besichtigungs-
tour unserer Landeshauptstadt mit Abschluss
im Gasthaus „Rose“ in Hohenhaslach.
www.lk-weiler.de

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Loch im Geldbeutel gegen Löcher im Dach
Benefiz-Chorkonzert zugunsten der Kirchensa-
nierung in Brackenheim
Die Veranstaltungskonkurrenz in der Region
war am Sonntagabend groß und auch das laue
Sommerwetter ließ die Organisatoren zunächst
am Besucherandrang zweifeln. Dennoch füllten
sich die Bankreihen in der Brackenheimer Jo-
hanniskirche schnell und die Chöre taktlos und
takvoll, Mitglieder im Zabergäu-Sängerbund,
konnten mit der Anzahl ihrer Zuhörer sehr zu-
frieden sein. Schließlich galt es, den Eintritt für
einen guten Zweck an die evangelische Kir-
chengemeinde weiterzugeben. „Wir freuen uns
sehr und sind dankbar, dass Ihnen das löchrige
Dach unserer Stadtkirche ein Loch in Ihrem
Geldbeutel heute Abend wert ist“, schmunzelte
Friedrich Frey, Vorsitzender des Brackenheimer
Kirchengemeinderats. Ein Rascheln im Spen-
denkorb sei jedenfalls hilfreicher als ein Klin-
geln, schließlich gelte es, noch einen Restbetrag
von rund 23.000 Euro aufzubringen, um die Sa-
nierungsarbeiten vollständig abschließen zu
können, so Frey weiter. Von den 600.000 Euro
Gesamtkosten übernimmt die Kirchengemeinde
allein 290.000 Euro. „Von dieser Summe müssen
wir 160.000 Euro über Spenden decken.“ 
Die Freude über die erneute Spendenbereit-
schaft beiden Chöre des Zabergäu-Sängerbun-
des für die gute Sache war jedoch nur die eine
Seite eines gelungenen Abends. Auch die Sän-
gerinnen und Sänger selbst hatten sichtliches
Vergnügen daran, in der spätromanischen Basi-
lika aus dem 13. Jahrhundert singen zu können. 

Die Chöre talklos (hinten) und taktvoll (vorn)
zeigten eine reife Leistung beim Benefizkonzert
in der Brackenheimer Johanniskirche. Variabel
im Repertoire, stimmgewaltig und sauber im
Klang. Text und Bild: Kerstin Besemer

„Die Akustik hier ist einfach phantastisch“,
zeigte sich Chorleiterin Heike Harfmann beein-
druckt. Abgestimmt auf den feinen Hall des
Bauwerks hatte sie Werke ausgewählt, die da-
durch in besonderer Weise zur Geltung kamen.
„Sonst sind wir selten in Kirchen zu hören“, be-
merkte Vorständin Christiana Berken-Mers-
mann. Und speziell für diesen Anlass hatte takt-
los dann auch drei geistliche Stücke von Henry
Purcell, Paul Hindemith/Martin Luther und
Georg Philipp Telemann im Repertoire, die sich
wunderbar ins Programm einfügten und dem
Veranstaltungsort Rechnung trugen. Die ande-
ren Beiträge entsprachen dem Selbstverständ-
nis des Chores und waren ein gelungener Mix
aus der Welt des Pop, der Charts, aus Klassikern
der Beatle sowie Michael Jackson. 
Begeistert zeigte sich das Publikum von der
Leistung des erst zwei Jahre alten Jugendchores

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

taktvoll – Show-Choir. „Unsere Jugendabtei-
lung“, wie es Berken-Mersmann formulierte, sei
mittlerweile zu einem starken Partner gereift.
Glasklare Stimmen, blitzsaubere Intonation und
ein harmonischer Gesamtklang sind die Mar-
kenzeichen dieses 25 Sänger starken Chores.
Gänsehautstimmung verbreiteten sie insbeson-
dere mit „May it be“ aus dem Film Herr der
Ringe, von Enya. Der Clou: Das Publikum wurde
nicht durchs Visuelle abgelenkt, denn der Chor
produzierte die zarten, vielstimmigen Harmo-
nien der irischen Sängerin bewusst aus dem
hinteren Teil der Kirche. 
CANTABILE – Der überregionale Frauenchor
des ZSB
Wir suchen Sängerinnen in allen Stimmlagen
von tiefen Alt bis zum hohen Sopran.
In der Kaffeepause gibt es bei Kaffee und Ge-
bäck einen regen Gedankenaustausch.
Dirigentin ist Ursula Layher aus der Musikwerk-
statt Sersheim.
Wir proben einmal im Monat im Zabergäu-
Gymnasium Brackenheim – Musiksaal – An-
fahrt über Hirnerweg /Schwimmbad
Ausprobieren ist immer möglich. Probentermi-
ne werden über die jeweiligen Amtsblätter pu-
bliziert.
Neuer Probentermin: – Sa., 13.07. von 14:30
– 17:00 Uhr incl. einer Kaffeepause.
Info: Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB
Tel. 07135/9361657 oder E-Mail: uschi-
u.bernd@t-online.de
Workshop Stimmbildung und Chorgesang
Junge Sänger aufgepasst! Der Madrigalchor
Vollmer bietet im Rahmen des Güglinger Feri-
enprogramms am 15. und 16. August, in der Zeit
von 13 bis 16 Uhr einen Workshop Kinder-
stimmbildung und Chorsingen an. 
Mit viel Spaß und neuen Liedern lernt ihr in der
Alten Schule Frauenzimmern alles rund um euer
körpereigenes Instrument, die Stimme. Denn
sauber zu singen ist kein Hexenwerk und für
jeden erlernbar. Euer Dozent ist Carl Burger, be-
kannt als Chorleiter und Solotenor in der Region. 
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. Da
die offizielle Anmeldefrist bei der Stadt Güglin-
gen bereits abgelaufen ist, nimmt der Za-
bergäu-Sängerbund auf diesem Wege noch An-
meldungen entgegen. 
Meldet euch einfach unter kbesemer@online.de
oder unter 07135/930705. Wir freuen uns auf
zwei musikalische Tage mit vielen interessierten
Teilnehmern.

Keine Panik bei Hornissen und anderen Wes-
penarten
Jetzt im Sommer, wenn Staaten und Nester von
Hornissen und Wespen an Größe zunehmen und
die Aktivitäten der Tiere auch in den Aktionsra-
dius der menschlichen Bevölkerung geraten, ist
guter Rat teuer. Denn einerseits stehen Hornis-
sen bundesweit unter besonderem Artenschutz
– andererseits können sich auch Probleme er-
geben. Unter dem Motto „Angriff ist die beste
Verteidigung“ wurde das Zerstören von Hornis-
sennestern viel zu lange als eine Art Kavaliers-
delikt angesehen. Die Vorurteile gegenüber den
Falken der Insektenwelt sind nach Darstellung
der Umweltakademie Baden-Württemberg je-
doch unberechtigt. Ein gesunder, 70 kg schwe-
rer Mensch, so Kerstin Heemann – Biologin bei

Arbeitsgemeinschaft
Naturschutz Zabergäu e. V.
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der Akademie – müsste nach wissenschaftli-
chen Erkenntnissen mehr als tausendmal gesto-
chen werden bevor er in Lebensgefahr schwebt.
Wegen ihrer Wehrhaftigkeit sollte man deshalb
keine Panik bekommen, sondern allenfalls Res-
pekt und Ruhe walten lassen. Allerdings sollten
sich Personen mit Wespengiftallergie vermehrt
in Acht nehmen und ärztliche Behandlung be-
anspruchen. Hornissen und viele andere Wes-
penarten machen Jagd auf Insekten wie etwa
kleinere Wespenarten, alle Arten von Fliegen
oder Schädlinge für Forst- und Landwirtschaft
wie Eichenwicklerraupen und Spannerraupen.
Deshalb haben Hornissen auch eine wichtige
Funktion im Naturkreislauf.
Nur zwei Wespenarten sind es, die auf den Zu-
cker von Süßem oder das Eiweiß von Fleischi-
gem fliegen: Die Deutsche und die Gewöhnliche
Wespe. Alle anderen, auch die besonders ge-
schützte Hornisse, nehmen kaum Notiz von uns
Menschen, wenn sie sich nicht bedroht fühlen.
Deshalb setzt die Umweltakademie auf kompe-
tente Beratung von der Bevölkerung. Durch die
breit gefächerte Bildungsarbeit ist es der Um-
weltakademie Baden-Württemberg gelungen,
viele Menschen für ökologische Themenstellun-
gen zu sensibilisieren und engagierte Mitstrei-
ter gerade auch für potentielle Problemtiere zu
gewinnen. Oft führe die Faszination der Beob-
achtung eines Hornissennestes durch das Jahr
hindurch zu mehr Toleranz.
Die von der Umweltakademie ausgebildeten
Fachberater für Hornissen- und Wespenfragen
erlernen neben biologischen Grundlagen auch
die rechtlichen Hintergründe: Wer etwa einen
Eingriff ohne Genehmigung der zuständigen
Naturschutzbehörde vornimmt – das betrifft
sowohl das Umsiedeln als auch das Zerstören
von Hornissennestern -, macht sich aufgrund
des bundesweiten Schutzstatus’ strafbar. Somit
sind Bürger, die sich von Hornissen oder Wespen
bedroht fühlen, gut beraten, wenn sie sich an
Fachleute wenden, welche in heiklen Fällen
nicht nur entscheiden können, ob ein Nest um-
gesiedelt werden muss, sondern auch die
Kenntnis und die Erlaubnis zu einem solchen
Eingriff haben.
Die Fachberater der Arbeitsgemeinschaft Na-
turschutz sind mit einer kleinen Ausstellung am
Sonntag im Naturparkzentrum vor Ort und
geben Auskunft auf Ihre Frage.

Sprechstunde – Referat – Tagesausflug
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die nächste Außensprechstunde findet am
Dienstag, 16. Juli, von 9 bis 12 Uhr im Famili-
enzentrum Güglingen, Stadtgraben 15. statt.
Das Familienzentrum ist barrierefrei zu errei-
chen
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunkti-
on) umfasst Themen, wie zum Beispiel – Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-
gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung
einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-
rung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden.
Im August findet keine Beratung in Güglingen
statt.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im OV Oberes Zabergäu und
Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr. 07135/7884,
wenden. Reichhaltige Informationen erhalten
Sie auch übers Internet beim VdK-Landesver-
band Bad.-Württemberg unter
www.vdk.bawue.de. Den OV Oberes Zabergäu
erreichen Sie unter www.vdk.de/ob-oberes-za-
bergaeu.
Info-Mittag am 20.07.13 im Evang. Gemein-
dehaus in Weiler, Ziegelstr. 5
Beginn: 14:30 Uhr beim OV Ob Zabergäu
Zu unserem Info-Mittag laden wir alle Mitglie-
der und Interessierte recht herzlich ein.
Referent ist Herr Jürgen Schanzenbach, Leiter
bei der AOK vom CompetencCenter Pflege/HKP.
Thema: „Das neue Pflegegesetz“, welches seit
01.01.13 in Kraft getreten ist.
Tagesausflug am 24.08.13 vom OV Ob Za-
bergäu
Fahrt durch das Kraichgau über Heidelberg und
die Bergstraße nach Weinheim. Dortiger Besuch
des Hermannhofes mit einer Führung. Zur Mit-
tagspause fahren wir dann nach Waldmichel-
bach in den Burgerhof im Odenwald. Am Nach-
mittag besuchen wir Erbach und besichtigen
unter sachkundiger Führung das Gräfliche
Schloss. Nach dortiger Kaffeepause geht es über
das Neckartal und die Burgenstraße wieder
Richtung Heimat.
Preis je nach Teilnehmer 25,00 € incl. 1 Brezel,
1 Tasse Kaffee und 2 Führungen.
Der Fahrtpreis wird im Bus kassiert. 
Die Zusteigorte mit den Abfahrtszeiten geben
wir Ihnen rechtzeitig bekannt. Deswegen bitten
wir Sie, sich baldigst anzumelden, dass wir ent-
sprechend kalkulieren und alles vorbereiten
können. 
Anmeldungen nehmen entgegen: Siglinde Flin-
spach, Tel.-Nr. 07135/8189 und bei der Vorsit-
zenden Tel.-Nr. 07135/7884. Herzliche Einla-
dung ergeht an alle Mitglieder. Auch
Nichtmitglieder sind uns stets herzlich will-
kommen.

Herzliche Einladung
zum Ausflug des Seniorenkreises am
18.07.2013. Wir treffen uns um 13.30 Uhr am
ev. Gemeindehaus, besteigen den Bus, der uns
nach Weiler bringt. Erneut wollen wir eine Kir-
che der Umgebung kennenlernen. 
Zunächst feiern wir Gottesdienst miteinander
mit viel Musik, ausgeführt von Herrn Seibel und
Pfarrer Kern. Im Anschluss erleben wir eine Füh-
rung in dieser besonderen Kirche, die ein echtes
Kleinod ist im Gäu. Nach einer Stärkung mit
Kaffee und Kuchen kommen wir gegen 18.00
Uhr zurück nach Güglingen. 
Bitte melden Sie sich an bei Heidrun Mezger,
Tel. 4607. 
Wir freuen uns auf Sie und diesen gemeinsamen
Nachmittag!

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Evangelische Jugend 
Güglingen

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags, 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ hat
sich umbenannt in „Alfred’s Gang“
Freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Bastel- und Spielangebot sowie Girlstime
Am Freitag, 5. Juli, erwartet euch ein Bastel-
und Spielangebot. 
Am Freitag, 12. Juli, ist Girlstime.
Ansonsten übliche Öffnungszeiten Montag/Mitt-
woch/Freitag von 15 – 18 Uhr.
Bei Girlstime kein offener Betrieb
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren.
In der warmen Jahreszeit auch mit leckerem
Eiskaffee. 
Sowieso unsere chice Secondhand-Boutique,
Tischkicker, Billard etc.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

„El Classico“ im Zaberstadion in Weiler
Am Samstag, dem 20.07.2013, um 18 Uhr geht
der Klassiker zwischen den Weizenbierfreunden
aus Ochsenburg und dem Jugendclub Weiler in
die nächste Runde. Zum zweiten Mal stehen
sich diese beiden Spitzenteams im Zaberstadion
in Weiler gegenüber. 
Zu diesem stimmungsvollen Spiel erwarten wir
zahlreiche Zuschauer die uns lautstark unter-
stützen. Für Essen und Trinken ist bestens ge-
sorgt. Auf euer Kommen freut sich der Jugend-
club Weiler.

Impftermin
Bitte nicht vergessen: am Samstag, 13. Juli, um
9.30 Uhr, in der Zuchtanlage in der Talstraße in
Weiler den Impftermin. Weitere Infos dazu bei
Marco Asser in Weiler. 

Auftritte
Am Sonntag, 14.07.2013, spielen wir auf dem
Schillerplatzfest in Kleingartach von 17.45 –
19.45 Uhr. Wir treffen uns spätestens um 17.30
Uhr auf dem Festplatz in Kleingartach. 
Am Sonntag, 21.07.2013, werden wir die Gäste
beim Altstadtfest in Eppingen musikalisch un-
terhalten. Der Auftritt ist von 14 – 16 Uhr. Wir
treffen uns zur Abfahrt um 13.15 Uhr bei der
Turnhalle in Zaberfeld. 
Am Samstag, 27.07.2013, werden wir das Jubli-
äumsfest des Obst- und Gartenbauvereins Zaber-
feld eröffnen. Von 16.30 bis 19 Uhr werden wir
für die Gäste aufspielen. Treffpunkt spätestens
16.15 Uhr auf dem Festplatz vor der Turnhalle. 

Kraftwerk e. V.

Jugendclub Weiler

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Sitzgymnastik der Rheumaliga
In unsere Sitzgymnastik-Gruppe, immer mon-
tags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, können ab so-
fort noch mehrere Teilnehmer aufgenommen
werden.
Die Teilnahme am Training kann vom Arzt ver-
ordnet werden. Wenn die Krankenkasse die Ver-
ordnung genehmigt, ist die Teilnahme kosten-
los. Die Angebote der Rheumaliga kann jede(r)
nutzen, unabhängig von der Mitgliedschaft.
Ansprechpartner: Marta Seidl, 07135/2420

BU – tierisch gut drauf!
Zur „Tierschau aus der Sammlung Würth“ in
Schwäbisch Hall führte der diesjährige Jahres-
ausflug der Bürger-Union. Mal nicht die großen
Tiere der Kommunalpolitik, sondern die in der
bildenden Kunst verewigten Kreaturen erfreu-
ten das Auge der Betrachter in der Kunsthalle. 

Anschließend verdaute man die Eindrücke in
einer schattigen Laube des Gasthauses „Zur
Sonne“ bei vegetarischen Gerichten oder we-
nigstens halbvegetarischem Haller Weide-Rind.
Zum Nachtisch servierte die ortskundige Führe-
rin unter wolkenlosem Sommerhimmel nur Sal-
ziges: von der Sole in die Siedepfanne bis hin
zur Kristallisation des Weißen Goldes. Ein kurz-
weiliger Rundgang durch die Altstadt und ihre
Geschichte endete dann doch eiskalt in einer
Konditorei vor den theatralischen Stufen der
Michaelskirche mit einem sahnigen Ausklang.

Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Montag, dem 15. Juli 2013,
von 16:00 bis 17:00 Uhr im Treff im Zentrum
„Mittendrin“ Heilbronner Str. 5 in Untergrup-
penbach an. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch
für Sie da und hat für Ihre Wünsche und Anre-
gungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser
Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder
per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere

Rheuma-Liga BW e. V.

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

regelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.,
8:00 bis 14:00 Uhr und Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr.
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Frauen gestalten und fördern Museen
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL lädt ein zur Muse-
umstour mit der kulturpolitischen Sprecherin
der CDU-Landtagsfraktion Sabine Kurtz MdL.
Die Stationen der Museumstour sind: 13.00
Uhr: Steinhauermuseum in Eppingen-Mühl-
bach, Hauptstraße 9, 14.30 Uhr: Römermuseum
in Güglingen, Marktstraße 18, 15.45 Uhr:
 Heimatmuseum in Brackenheim-Botenheim,
Gülthausstraße 5, 17.30 Uhr: Museum im Klos-
terhof/Hölderlinmuseum in Lauffen a. N., Klos-
terhof 4. Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen, die beiden Ab-
geordneten am Dienstag, dem 30. Juli 2013
ganztägig oder teilweise zu begleiten und mit
ihnen über die Zukunft der Museumslandschaft
sowie moderne museale Darstellungskonzepte
zu diskutieren.
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Mittwoch, 17. Juli 2013, von 17 Uhr bis
18:30 Uhr, im Wahlkreisbüro statt. Im direkten
Gespräch können sich die Bürger mit ihren Pro-
blemen, Anregungen und Kritik an ihren Abge-
ordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eberhard
Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bie-
tigheim-Bissingen. Termine außerhalb dieser
Sprechzeiten können über das Wahlkreisbüro
Telefon (07142) 918991, oder per E-Mail eber-
hard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart
werden. Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine entneh-
men Sie der Homepage www.gienger-mdb.de. 

Sprechzeiten Büro Rust
Das Abgeordnetenbüro von Staatssekretär Ingo
Rust MdL in der Auensteiner Str. 1 in 74232 Ab-
statt ist erreichbar per Telefon 07062/267878
oder per E-Mail: post@ingo-rust.de oder so: In-
ternet: www.ingo-rust.de und hat während der
Sprechstunden immer ein Ohr für Sie frei, pro-
bieren Sie mal! Neues aus Berlin von unserem
Bundestagsabgeordneten erfährt man hier:
www.juratovic.de 

Termine und Hinweise
Bürger/-innensprechstunde
Am Dienstag, 23. Juli, lädt Ulrich Schneider zur
Bürgersprechstunde ein! Von 14 bis 16 Uhr ist
er in der Heilbronner Kaiserstraße 17 zu spre-
chen und freut sich über Ihren Besuch!

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Wahlkampf-Radtour
Der grüne Wahlkampf in und um Heilbronn wird
aktiv! Ulrich Schneider lädt ein zur Radtour
durch den Stadt- und Landkreis Heilbronn. Auf
rund 210 Kilometern ist die Gruppe an sieben
Tagen unterwegs und macht an 41 Kirchtürmen,
Synagogen und Moscheen in 32 Gemeinden
Station. An einigen davon sind die Radfahrer für
die Bevölkerung zu sprechen und treffen die
Bürgermeister. Symbolisch schlägt die Radtour
eine Brücke vom Landkreis nach Berlin: Eine
kleine Menge Erde von jedem Radtour-Stopp
bringt Ulrich Schneider nach dem Ende der Tour
nach Berlin. Dort wird die Heimaterde im Innen-
hof des Reichstagsgebäudes am Kunstwerk
„DER BEVÖLKERUNG“ von Hans Haacke ausge-
bracht. 
Die Bevölkerung in den Landkreisgemeinden ist
herzlich eingeladen zu den Radtourstopps oder
zum Mitradeln! Die genauen Termine werden in
den nächsten Wochen an dieser Stelle bekannt
gegeben. Mehr Informationen zur Radtour
unter www.ulrich-schneider.de

Ausstellungsschiff MS 
Wissenschaft kommt nicht nach
Lauffen
Aufgrund des Schleusenstreiks kommt das Aus-
stellungsschiff MS Wissenschaft nicht wie ge-
plant vom 9. - 11.7. nach Lauffen. Laut Auskunft
des Wasser- und Schifffahrtsamts wird voraus-
sichtlich noch bis Mittwoch gestreikt. Darum
müssen wir unseren Aufenthalt in Heidelberg
verlängern und können voraussichtlich erst am
11.7. morgens neckaraufwärts fahren. Wir ver-
suchen, zum Termin in Stuttgart am 12.7. dann
wieder „im Plan“ zu sein. Dann wären wir auch
am 14.7. in Lauffen an der Schleuse wie vorge-
sehen.

Im Burghof Lauffen:
Internationaler Insel-Folk 2013 
Am Samstag, 13. Juli, findet die „Irische Nacht“
im Burghof in Lauffen/N. mit dem Rua MacMil-
lan Trio (SCO), Jack Badcock & Ciaran Ryan
(SCO), An Sibin Band (GER) & Colin Wilkie statt.
Musikalische und kulinarische Köstlichkeiten
von den Britischen Inseln locken alljährlich
Hunderte von Besuchern auf die romantische
Lauffener Neckarinsel. Für die richtige Party-
Stimmung am Samstag, 13. Juli, sorgen ab 18
Uhr wieder internationale Größen der Folk-
Musik und angesagte Newcomer. 
Karten für eine unvergessliche Party-Nacht mit
Irlandfeeling gibt es für 15 € im Vorverkauf (AK
17 €) im Bürgerbüro am Bahnhof (07133/20770),
im Phoenix Irish Pub (07133/206900) und im In-
ternet unter www.lauffen.de.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


